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Liebe Waldstadtbürgerinnen, 

liebe Waldstadtbürger,

VORWORT

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt

am 9.12.2018 fi ndet in Hagsfeld, in der kleinen Sporthalle der VTH in der Schä-
ferstraße 26, eine Typisierungsaktion für Stammzellenspender statt. Es geht um 
die 6-jährige Luise, bei der die Diagnose "Leukämie" festgestellt wurde. Sicher 
helfen kann nur eine gezielte Stammzellen-Therapie. Nehmen Sie teil und unter-
stützen Sie Luise, damit sie wieder gesund werden kann.
Der Infostand des Bürgervereins fi ndet am 08.12. von 10:00–13:00 Uhr im 
Waldstadtzentrum statt. Die Themen: sind Forstreform, Verdichtung, und laufende 
Projekte in der Waldstadt wie das Quartiersprojekt Waldstadt, das Mehrgene-
rationencafé - Projekt der Ernst-Reuter-Schule sowie SOPHIA e.V. Zur geplanten 
Verdichtung in der Kolberger Straße fi nden Sie eine Information der dortigen 
Bürgerinitiative. Diese wollte auch mit Oberbürgermeister Dr. Mentrup einen Ge-
sprächstermin vereinbaren, um die Problematik zu schildern und nach Lösungen 
zu suchen. Leider hat der OB diesen Gesprächstermin abgelehnt. 
Unser Hardtwald ist ein Ort der Ruhe und Erholung – meistens. Vor kurzem 
gab es am helllichten Tag nördlich des Pfi nzentlastungskanals eine Treibjagd, ver-
mutlich auf Wildschweine. Alles ordentlich angemeldet, aber durchgeführt neben 
Joggern und Spaziergängern im Abstand von 20m. Schüsse fi elen auch, was die 
Erholungssuchenden äußerst irritiert hat. Es war einmal vereinbart worden, dass 
im Bereich der Spaziergänger und Jogger solche Aktionen nicht stattfi nden, da 
dies einfach zu gefährlich ist. Ein Anruf bei der Polizei brachte keine Aufklärung –
ich bin da sprachlos. 
Die Redaktion des Waldstadtbürgers wird sich 2019 verändern. Dr. Eva Paur 
wird die redaktionelle Arbeit an Nicole Belatra abgeben. Daher möchte ich Eva 
Paur für ihr langjähriges Engagement für den Waldstadtbürger ganz herzlich dan-
ken. Gleichzeitig wünsche ich Nicole Belatra einen guten Einstieg. Wenn Sie uns 
in der Redaktion unterstützen wollen, so sprechen Sie mich doch an. Gerne per 
Telefon oder E-Mail.
Im Dezember eröffnet das Fächerbad offi ziell mit der neuen Eingangsgestaltung. 
Allerdings sind die Preisänderungen im Fächerbad noch nicht verdaut. Viele ge-
sundheitsorientierte Schwimmer, die sich in den Morgenstunden sportlich betätigt 
hatten, müssen mit Preissteigerungen von bis zu 350% umgehen. Solche Ände-
rungen waren für den Bürgerverein nie geplant und sind auch nicht nachvollzieh-
bar. Nun hat sich eine Schwimm-Initiative gebildet, welche sich der Problematik 
annehmen und auch das Fächerbad unterstützen will. Der Bürgerverein begrüßt 
diese Initiative und sichert ihr seine Unterstützung gerne zu. 
Zur Jahreshauptversammlung des Bürgervereins 2018 hatte uns das Tiefbau-
amt informiert, dass der abgerückte Kreisel an der Theodor-Heuss-Allee nach 
Eggenstein in der Detailplanung wäre und in den kommenden Haushalt auf-
genommen werden würde. Nun wurden wir darüber informiert, dass dieser 
Zeitplan sich komplett verändert hat und zuerst ein Planfeststellungsverfahren 
eingeleitet werden wird. Grund seien Einsprüche von Anwohnern und notwen-
dige Ersatzfl ächen etc. Wir hatten in Absprache mit den Anwohnern die klare 
Zustimmung zum abgerückten Kreisel mitgeteilt und können diese Änderung 
nicht nachvollziehen. Damit bleibt die Erneuerung der THA auf Jahre unvoll-
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endet. Wichtig ist aber, dass der Kreisel in abgerückter Form realisiert 
wird. 
In gemeinsam leben in der Königsberger Straße 37 bei St. Hedwig bietet 
das Café Piccolo Tesoro eine besondere Aktion. Jeden Adventssonntag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr gibt es ein Benefi zfrühstück, von dessen Erlös 
die Schülermensa des Bürgervereins unterstützt wird. Nutzen Sie dies und 
genießen Sie es sich das Frühstück zubereiten zu lassen. Sie haben es sich 
verdient. 
Am Sonntag, den 09.12.2018, fi ndet um 18 Uhr in der Emmauskirche das 
Adventskonzert des Bürgervereins mit dem Waldstadt-Kammerorchester 
unter der Leitung von Norbert Krupp statt. Mit dabei neben den Solisten ist 
der Grötzinger Kammerchor unter der Leitung von Gerhard Jügelt. Seien 
Sie herzlichst eingeladen!
Haben Sie bemerkt, wie schnell das Jahr vorbeiging? Viele Termine stehen 
noch an und sollten erledigt werden. Alles wird immer dichter gedrängt 
und es bleibt wenig Zeit zum Innehalten. Für die kommende Weihnachtszeit 
wünsche ich Ihnen Zeit, Ruhe, Erholung und auch Freude auf Weihnach-
ten. Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Besinnung, Zeit für Familie und 
Freunde, Zeit sich auf Wesentliches und Wichtiges zu konzentrieren und 
die Hektik des Alltags auszublenden. Schalten Sie den Computer und das 
Smartphone ab und genießen Sie die weihnachtliche Stille, so wie es zur 
Zeit der Geburt von Jesus Christus abseits der lärmenden Städte einmal 
war.

 Frohe Weihnachten und einen guten Start in das kommende Jahr! 
 

Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
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Neues aus der Waldstadt

NEUES AUS DER WALDSTADT

Adventskonzert
Sonntag, 9. Dezember 2018, 18 Uhr, in der evang. 
Emmauskirche: Adventskonzert mit der Bachkan-
tate „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ und Or-
chesterwerken von Bach und Vivaldi. Grötzinger 
Kammerchor, Leitung: Gerhard Jügelt; Waldstadt-
Kammerorchester, Leitung Norbert Krupp.

Spende für die Hausaufgabenbetreuung

1500 Euro spendete die Badische Beamtenbank der 
Hausaufgabenbetreuung des Bürgervereins. Herzlichen 
Dank! von links: Monika Joachim, Elisabeth Nichiri, Mi-
chael Muckenfuß/BBB, Christiane Löwe, Ute Buckel, An-
nemarie Dieterle und Kinder

Infostand des Bürgervereins 
Kommen Sie mit dem Bürgerverein ins Gespräch! 
Bringen Sie Ihre Anliegen vor am Samstag, 08.12., 
10–13 Uhr, im Waldstadtzentrum. Themen sind 
u. a. Forstreform, Verdichtung und laufende Projek-
te in der Waldstadt. Das Quartiersprojekt Wald-
stadt informiert über die Angebote, Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Mitmach-Möglichkeiten im 
Mitmach-Laden Waldstadt. WUNDER-TREFF, das 
Mehrgenerationencafé – Projekt Ernst-Reuter-Schu-
le und SOPHIA e. V. stellen sich vor.

Sozialforum des Bürgervereins 
Auf Initiative des Bürgervereins Waldstadt e. V. tra-
fen sich am 24. Oktober 2018 die Vertreter/innen 
vieler Institutionen der Waldstadt in der Begeg-
nungsstätte in der Glogauer Straße zum Sozialfo-
rum des Bürgervereins. Ziel des Sozialforums soll 
es sein, kritische Situationen im sozialen Bereich 

der Waldstadt zu benennen, aber auch darüber 
nachzudenken, wo mögliche Krisenherde in Zu-
kunft entstehen können und wie diesen vorab ent-
gegengewirkt werden kann, sowie eine zeitnahe 
Reaktion für bestehende Probleme zu gewährleis-
ten. Ein Projektteam bestehend aus Mitgliedern des 
BV koordinierte das Forum.
Anwesend waren Vertreter/innen der Stadtjugend-
behörde und des Seniorenbüros der Stadt Karlsru-
he, der Soziale Dienst, die Schulsozialarbeit ERS 
und BG Ost, Rektoren und Direktoren der Schulen, 
des Badischen Landesvereins für Innere Mission 
(AHZ) sowie des Quartiersprojekts Waldstadt, 
des Vorstandes des SSC, von SOPHIA, der katho-
lischen und evangelischen Kirchengemeinden, der 
Kindergärten und des Stadtjugendausschusses, der 
SportKiTa Wirbelwind. Karina Langeneckert, Leite-

Sonntag, 9.12. 2018, 18 Uhr    
Evang. Emmauskirche, Karlsruhe–Waldstadt  
Königsberger Straße 35 
 
 
 
Der Bürgerverein Waldstadt lädt ein zum  
 

Adventskonzert 
 
Johann Sebastian Bach 
Konzert d-moll  
für Klavier und Orchester 
 
Antonio Vivaldi                                                                       
Konzert h-moll                                                                             
für 4 Violinen und Orchester  
 
Johann Sebastian Bach 
Kantate BWV 140 
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“ 
 
Lea Lamparter, Sopran 
Alexander Kölble, Bass 
Lais Frey, Klavier 
 
Susanne Holder, Manfred Holder,  
Raphael Rode,  
Simone Glatz-Roth, Violine 
Simone Wagner, Felicia Maier,  
Bernhard Haag, Oboe, 
 
Grötzinger Kammerchor  
Leitung Gerhard Jügelt   
       
Waldstadt Kammerorchester 
Leitung Norbert Krupp  

Eintritt frei, Spenden erbeten  
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rin der städtischen Sozial- und Jugendbehörde (SJB) 
Karlsruhe, sowie Dr. Keller, Vorsitzender des Bürger-
vereins, begrüßten die Teilnehmer. Vorgestellt und 
diskutiert wurden Ideen zu generationenübergrei-
fenden Projekten, Hilfsangeboten sowie die Wei-
terentwicklung von schon bestehenden Angeboten. 
Ein weiterer wesentlicher Aspekt  ist die Vernetzung 
sowie die Koordination aller Beteiligten.
Die Teilnehmenden wurden gebeten, sich bis zum 
15. Januar 2019 für das nächste Treffen am 27. 
März 2019 Gedanken zu machen, wie für noch 
offene Punkte entsprechende Hilfsangebote etc. 
aussehen könnten.          Ute Buckel, Chen-Ko Sung

Luise aus Hagsfeld benötigt eine 
Knochenmarktransplantation 
Im Sommer wurde bei der 6-jährigenLuise Leukämie 
diagnostiziert. Luise ist auf eine Knochenmarktrans-
plantation angewiesen. Bislang konnte noch kein pas-
sender Knochenmarksspender gefunden werden.
Der Verein blut.eV und der Liederkranz Hagsfeld e. V.
organisieren ehrenamtlich mit vielen weiteren Hel-
fern eine Typisierungsaktion für potentielle Stamm-
zellenspender. 
Die Typisierung fi ndet am 09.12.2018 zwischen 11.00 
und 17.00 Uhr in der kleinen Sporthalle des VTH in 
der Schäferstraße 26 in Karlsruhe-Hagsfeld statt. 
Auch andersweitig kann man gerne unterstützen: 
Für jeden neuen Stammzellspender fallen Kos-
ten in Höhe von 40 Euro an, die weder der Staat 
noch die Krankenkassen tragen, so dass der Verein 
blut.eV auch mit einer Geldspende unterstützt wer-
den kann.  
Herzliche Einladung an die Mitbürger aus der 
Waldstadt!

Quartiersprojekt Waldstadt 
Erstes Quartiersgespräch im 

Mitmach-Laden 

Am Mittwoch, 14. November 2018,  fand im Mit-
mach-Laden Waldstadt das erste Quartiersgespräch 
des Quartiersprojekts Waldstadt statt. Die 15 Besu-
cherinnen und Besucher brachten sich engagiert ein. 
Mit dabei waren unter anderem die Begegnungs-
stätte des Bürgervereins Waldstadt, das Ideenbüro 
und das Mehrgenerationencafé der Ernst-Reuter-
Schule, SOPHIA e. V. und die Emmaus-Kirchenge-
meinde. Im Fokus stand auch der neu eingerichtete 
Spielenachmittag im Mitmach-Laden Waldstadt. Bei 
dem regen, offenen Austausch wurden weitere Ide-
en entwickelt, wie die Waldstädter für die gemein-
samen Aktivitäten gut erreicht und wie Information 
über die vielseitigen Angebote und Veranstaltungen 
des Quartiersprojektes Waldstadt bekannt gemacht 
werden können. Ein gelungener Auftakt der Quar-
tiersgespräche, die fortan regelmäßig stattfi nden – 
das nächste im Frühjahr 2019.

Ideenbüro der Ernst-Reuter-Schule

Die Schülerinnen und Schüler berichten: „Das Ide-
enbüro ist eine Anlaufstelle für Ideen, Anliegen 
oder Probleme von Menschen in unserer Nach-
barschaft. Wir sind Schüler und Schülerinnen der 
Ernst-Reuter-Schule und nehmen an dem Schulpro-
jekt ‚Ideenbüro‘ teil. Wir wollen anderen zeigen, 
dass Jugendliche was bewirken und helfen können. 
Sie können uns außerhalb der Schulferien diens-
tags von 14.30 Uhr bis 16 Uhr im Mitmach-Laden 
Waldstadt erreichen. Telefon: 0721/40 242 125 
E-Mail: ers-Ideenbuero@web.de

Arbeitsgruppe „Nachbarschaftshilfe“

Die Arbeitsgruppe „Nachbarschaftshilfe“ des Quar-
tiersprojekts trifft sich wieder am 3. Dezember 
2018, 15 Uhr, im Mitmach-Laden Waldstadt. Inter-
essierte sind herzlich willkommen!

Initiative „Saubere Waldstadt“

In der Initiative „Saubere Waldstadt“ treffen sich 
engagierte Bürgerinnen. Sie sammeln einmal in der 
Woche weggeworfenen Müll mit professionellem 
Werkzeug, damit die Waldstadt attraktiv und le-
benswert bleibt. Gerne können sich Interessierte im 
Mitmach-Laden Waldstadt melden, wir freuen uns 
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LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
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Bezirksleiter Josef Dering

 Schneidemühler Str. 14c 
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Frohe Weihnachten und 
                   ein gutes Neues Jahr!

Beli´s Haarstudio



DERWALDSTADTBÜRGER Dezember 2018

8 NEUES AUS DER WALDSTADT

ganz besonders auf Sie und Ihr Engagement für 
die Waldstadt.

Neuer Spielenachmittag: Spiel und 

Spaß im Mitmach-Laden Waldstadt 

Der Spielenachmittag des Quartiersprojektes Wald-
stadt fi ndet jeweils am 2. Freitag  im Monat von 
16 bis 18 Uhr statt, im Mitmach-Laden Waldstadt. 
Verschiedene Brett- und Kartenspiele stehen zur 
Verfügung. Kommen Sie vorbei und spielen Sie mit! 
Nächster Termin ist der 14. Dezember 2018. 
Öffnungszeiten des Quartiersprojekts Waldstadt 
mit seinem Mitmach-Laden: Mo 14–17 Uhr, Di 14–
18 Uhr, Fr 10–13 Uhr; Weitere Termine gerne 
nach Vereinbarung! Kommen Sie vorbei und ma-
chen Sie mit! Die Quartiersmitarbeiterinnen Doro-

 in der Elbinger Straße

Neue Bücher 
• „Tristan und Isolde“ neu erzählt v. Günther 

de Bruyn (farb. Illustrationen von P. Na-
gengast)

• Thomas Gsella, „Ihre Stadt im Schmäh-
gedicht“ (böse, virtuelle Gedichte über 
Städte) 

• Anne B. Ragde, „Die letzte Reise meiner 
Mutter“ (Die Tochter hört am Bett ihrer 
sterbenden Mutter den Geschichten aus 
der Jugend zu) 

• Rowan Coleman, „Einfach unvergesslich“ 
(Hoch emotional und fesselnd) 

• Jhumpa Lahiri, „Das Tiefl and“ (Stern: 
Bedrückend schön und tiefernst)

Bitte keine mehrbändigen Lexika einstellen

Verantwortlich: Susanne Heinrich; 
Bücher können auch im Friseursalon 
in der Elbinger Str. abgegeben werden  

Bücherschrank

des Bürgervereins

thea Frey und Monika Scheytt freuen sich auf Sie! 
Mitmach-Laden Waldstadt, Königsbergerstraße 37, 
76139 Karlsruhe, E-Mail: quartiersprojekt-waldstadt@
badischer-landesverein.de; Tel.: 0721/40 242 125

Interview mit Steffen Schätzle vom 
Piccolo Tesoro Königsberger Str.37

Wie sind Sie im Quartier angekommen? 
Wie gestaltet sich die Resonanz?

„Seit unserer Eröffnung Mitte August ist das Echo 
durchweg positiv. Viele freuen sich, dass es end-
lich einen Treffpunkt gibt, wo man für Kaffee und 
Kuchen einkehren kann oder um sich auf ein Eis 
zu verabreden. Auch unser Angebot an herzhaften 
Speisen wird gut angenommen.“

Wie wurde das Angebot angenommen?

„Durchweg sehr gut, was unser Angebot an süßen 
Sachen betrifft, weil Eisspezialitäten und Kuchen 
in einem Café wie unserem erwartet werden. Wir 
bieten jedoch zudem täglich ein schönes Frühstück 
an und man kann bei uns frisch- und hausgemachte 
Pizza und Salate genießen. Es lohnt sich, auch die-
se einmal auszuprobieren.“

Welche Vorlieben haben die Kunden?

„Als Renner hat sich unser Waffelangebot ent-
puppt. Wir stellen unseren Waffelteig aus Grundzu-
taten selbst her, genauso wie unsere Großeltern es 
noch gemacht haben. Dadurch bekommen unsere 
Waffeln eine Qualität, die man heutzutage wirk-
lich suchen muss. Das hat sich mittlerweile herum 
gesprochen und unser Waffeleisen ist stets heiß!“

Gab/gibt es Schwierigkeiten?

„Auf unserer Terrasse stehen vier wunderschöne 
Apfelbäume, die bereits viele Früchte getragen 
haben. Das hatte sich unter den Hornissen und 
Wespen herumgesprochen. Wir haben dann kur-
zerhand die Apfelernte vorgezogen und die Früch-
te gespendet, was die Situation auf der Terrasse 
deutlich entspannt hat.“

Welche Aktionen planen Sie, um sich noch mehr in 
die Waldstadt einzubinden?

„Es geht jetzt auf Weihnachten zu. Das ist die Zeit
für die Familie, aber auch die Zeit für Großzügig-
keit. An allen vier Adventssonntagen, also vom 
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02.12.–23.12.2018 veranstalten wir ein Benefi z-
frühstück, wo wir vom Gewinn eines jeden Früh-
stücks die Hälfte für den Mittagtisch der Hausaufga-
benbetreuung des Bürgervereins spenden werden. 
Wir hoffen sehr auf eine positive Resonanz, denn 
je mehr das Angebot angenommen wird, umso 
mehr wird der Hausaufgabenbetreuung zu Gute 
kommen.“ 

Wünsche an den Weihnachtsmann / 
für's neue Jahr?

„Wir wünschen uns, dass wir ein guter Gastgeber 
sind und bleiben und freuen uns sehr darauf, unse-
re Kunden auch im kommenden Jahr begrüßen zu 
dürfen.“

In eigener Sache
Hiermit möchte ich mich als langjährige Redak-
teurin des Waldstadtbürgers von den Lesern ver-
abschieden. Ausgabe 217 vom Februar 2001 
war das erste Heft, das ich verantwortete. Damals 
war das Heft noch schwarz-weiß und wurde auf 
gelbem Recyclingpapier gedruckt – erinnern Sie 
sich? Genau 100 Hefte habe ich in all den Jahren 
(mit einer kurzen Unterbrechung 2012/13) zusam-
mengestellt. Nun gehe ich in den Ruhestand und 
lege die Arbeit mit großer Zuversicht in die Hände 
von Nicole Belatra. Herzlichen Dank allen treuen 
Lesern!                                              Dr. Eva Paur
 

Wir stricken jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat von 15 –17 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Glogauer Straße. 
Die nächsten Termine sind am 14. und 28. Ja-
nuar, 11. und 25. Februar, 11. und 25. März, 
8. und 29. April (wegen Ostern), im Mai bin 
ich im Urlaub, 3. Juni (wegen Pfi ngsten) und 
24. Juni.

Kontakt: S. Heinrich, Tel. 683829.

Stricken mit Frau Heinrich Stricken mit Frau Heinrich

Öff nungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr

Samstag: 09 bis 14 Uhr, Sonntag: 13 bis 16.30 Uhr
Montag: Ruhetag

Spezialitäten: Kuchen, Torten, Motivkuchen, Pralinen 
                          und Hochzeitstorten

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!



DERWALDSTADTBÜRGER Dezember 2018

10 BÜRGERINITIATIVEN DER WALDSTADT 

Wir gratulieren...

zum 99. Geburtstag

Frieda Ecke am 04.12.

zum 94. Geburtstag

Maria Arendt am 12.01.
Marianne Klein am 15.01.

zum 93. Geburtstag

Ingeborg Fischer am 21.01.

zum 92. Geburtstag

Richard Arendt am 01.01.
Lothar Glaßer am 21.01.

zum 90. Geburtstag

Lydia Bühler am 10.12.
Anneliese Visel am 11.12.
Hans Herr am 14.12.
Fritz Görger am 04.01.

zum 85. Geburtstag

Heinz-Geerd Müller am 07.12.
Gérard Samsel am 09.12.
Christine Görger am 13.01.

zum 80. Geburtstag

Bernhard Rempfer am 08.12.
Rotraud Berg-Müller am 14.12.
Peter Kleinert am 30.12.
Christa Ruchser am 30.12.

zum 75. Geburtstag

Maria Kirchner am 09.12.
Paul Fuchs am 12.12.
Hannelore Bühner am 13.12.
Dr. Axel de Rossi am 23.12.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht 
genannt werden wollen, melden 
Sie dies bitte rechtzeitig an 
Dr. Christiane Löwe, Tel. 68 72 03

Bürgerinitiativen der Waldstadt

Proteste gegen das Bauvorhaben in der Kolberger Straße
Anlieger der Kolberger Straße möchten auf grundlegende Bedenken gegen 
das Bau-Projekt in der Kurve der Kolberger Straße an der alten Tankstelle 
hinweisen. In der Nachbarschaft der Kurve, also in den Stichstraßen, die 
von der Kolberger Straße nach Norden abgehen und auch auf der ge-
genüberliegenden Seite auf der Elbinger Straße wurde bis zuletzt auf eine 
streng ein- bis zweigeschossige Bebauung gepocht. Jetzt sollen, genau in 
der Kurvenlage drei fünfstöckige Wohnblocks und ein achtstöckiges Hoch-
haus platziert werden. 
Wenn diese Lücke so massiv zugebaut wird, ist nicht nur der für die Wald-
stadt wichtige Südwestwind aus dem Hardtwald, der für eine Tempera-
turdifferenz von circa 2°C zur Innenstadt führt, „zugebaut“, sondern es 
entstehen Kollateralschäden für die gesamte Kolberger Straße. Für die 
circa 70 geplanten Wohnungen sind immer nur 0,7 Garagen- oder Park-
plätze geplant. Dies führt zu einer erheblichen Belastung im Alltag der 
Anwohner der Kolberger Straße. Durch die Verengung und schlechte Ein-
sicht in der Kurvenlage entsteht eine erhebliche Gefährdung, insbesondere 
für die Kinder in den benachbarten Kindergärten. Weiter zugespitzt wird 
die Situation durch die Planung eines weiteren Supermarkts. Dies verstärkt 
das Verkehrs- und Parkplatzproblem. Außerdem führt es zu einer massiven 
Lärmbelastung für die Anwohner in den frühen Morgenstunden durch die 
Anlieferung. Die Versorgung mit Supermärkten ist für die Waldstadt durch-
aus ausreichend. Das Projekt stellt für die alte Waldstadt einen Präzedenz-
fall dar, nach seinem Vorbild dürfte wohl weiter gebaut werden.
„Die Idee ist stärker als die Macht“, betonte der neue Baubürgermeister 
Daniel Fluhrer anlässlich seines Amtsantritts laut einem Bericht der BNN. 
„Behutsame Nachverdichtung“ ist als Leitgedanke des Rahmenplans Wald-
stadt festgeschrieben. Genau darum sollte es im Gespräch mit den Betrof-
fenen gehen. Jede Straße der alten Waldstadt wird betroffen sein, denn 
überall haben die Städteplaner „mindergenutzte Flächen“ ausfi ndig ge-

Zuverlässige Putzfrau sucht Putzstelle
in einem Haushalt in der Waldstadt, 
Tel.: 0157 322 18030.

Qien habla Espagnol con mi?

Busco un “companero tandem/Tandem-
partner” (estudiante, ama de casa, jubi-
lado…) para conversation facil. Soy ju-
bilada y quiero viajar a Chile el proximo 
ano Tel.: 687276

Kleinanzeigen

AWO Menü – Essen auf Rädern
• Wählen Sie Ihr Lieblingsessen aus unserer
 abwechslungsreichen Speisekarte.
• Täglich frisch und warm serviert oder wöchentlich 

tiefkühlfrisch geliefert – ohne künstliche Zusatzstoffe.
• 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!
Tel.: 0721 83140–908

Wir wünschen Ihnen ein 

schönes Weihnachtsfest 

und ein frohes neues Jahr!
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macht. Also gilt „Wehret den Anfängen“, wenn in 
den folgenden Jahren „der Stadt Bestes zu suchen“ 
ist, wie der neue Baubürgermeister Daniel Fluhrer in 
seiner Antrittsrede verlauten ließ. Die Stadt hat die 
Bürger ausdrücklich aufgefordert sich für Änderun-
gen des Bebauungsplans einzubringen. Dies sollten 
wir bei diesem Projekt (Im Sinne unserer Familien) 
auch tun. Der Charakter der bisherigen Waldstadt 
mit dem vielen Grün und dem gelungenen sozialen 
Miteinander muss verteidigt werden. Es gibt eine 
Bürgerinitiative zum Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Kolberger Str. 3–5“, die eng mit dem 
Bürgerverein der Waldstadt zusammenarbeitet, da 
dieser dieses Vorhaben so ebenfalls ablehnt. Kon-
takt: Hans Diefenbach, Tel 0721 682956, E-Mail 
naudie@t-online.de
Infos über den städtischen Planungsstand unter 
www.karlsruhe.de/b3/bauen/bebauungsplanung/
plaene

Initiative „Karlsruhe schwimmt“ 
Liebe Waldstädter, das Fächerbad wurde in den 
letzten drei Jahren für rund 20 Millionen Euro um-
gebaut. In diesem Zuge wurde nun auch die Ta-
rifstruktur „angepasst“: Seit Oktober dieses Jahres 
gibt es keine 10er-, Monats- und Jahreskarten mehr. 
Stattdessen setzt die Stadt Karlsruhe auf Wertkar-
ten, bei denen mit einer Vorabzahlung ein späterer 
Rabatt auf Einzeleintritte erkauft werden kann. Um 
maximal 20% Rabatt zu erhalten, müssen aller-
dings zunächst 500  gezahlt werden. Für die gro-
ße Zahl der Sport- und Gesundheitsschwimmer, die 
zum Beispiel dreimal in der Woche ins Bad gehen, 
bedeutet die neue Preisgestaltung eine Verteuerung 
um 250 % (den Faktor 3,5)!
Diese neue Preisgestaltung ist unverhältnismäßig, 
sozial ausgrenzend, und schlicht nicht nachvollzieh-
bar für diejenigen Schwimmerinnen und Schwim-
mer, die bisher eine Jahreskarte innehatten und aus 
gesundheitlichen Gründen mehrmals in der Woche 
das Fächerbad benutzen. Darunter sind sehr viele 
ältere Menschen, auch aus der Waldstadt. Als vor 
der Sommerpause des Fächerbads die neuen Prei-
se bekannt gegeben wurden, herrschte regelrecht 
Bestürzung unter den Schwimmbadbesuchern. 
Aus diesen Gründen haben sich etliche der re-
gelmäßigen Schwimmer zusammengeschlossen 
um gemeinsam mit dem Bürgerverein Waldstadt 

für den Erhalt der Jahreskarten zu kämpfen. Dies 
scheint uns aus mehreren Aspekten wichtig:
• Sozialer Aspekt: Es kann nicht angehen, dass 
treue Besucher aufgrund der neuen Preisstruktur 
ausgegrenzt werden.
• Erhalt der Gesundheit: Das ist ein Grundbedürfnis 
von Bürgerinnen und Bürgern, welches eine Kom-
mune unterstützen sollte.
• Sicherheitsaspekt: Gerade für Frauen ist der 
Schwimmsport ein sicherer Sport im Vergleich bei-
spielsweise zum Laufen.
Wir würden uns freuen, wenn sich möglichste viele 
Waldstädter und Karlsruher unserem Anliegen an-
schließen. Wenn Sie auch dazugehören möchten, 
schicken Sie bitte eine E-Mail an
info@karlsruhe-schwimmt.de
Wir werden Sie dann auf den Verteiler für zukünf-
tige Informationen aufnehmen. Lassen Sie uns es 
nicht zulassen, dass eine gewachsene Schwimm-
kultur zerstört wird, wie es mit der Schließung des 
Tullabads schon einmal geschehen ist. Das Europa-
bad mit seiner Spaßausrichtung war damals schon 
keine Alternative für Schwimmer und ist es auch 
heute nicht. 
Schon heute vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und herzliche Grüße von der Initiative „Karlsruhe 
schwimmt“                                                          (B.K.)

Der BÜRGERVEREIN WALDSTADT freut sich, 

Elisabeth 
und 
Dieter Schönthaler

als neue Mitglieder 
begrüßen zu dürfen.

Ein herzliches Willkommen auch denjenigen 
neuen Mitgliedern, die hier nicht genannt wer-
den wollten! Durch die Mitgliedschaft stärken 
Sie den Bürgerverein. Je mehr Mitglieder wir 
zählen, desto bedeutender werden wir als Ge-
sprächspartner für die Stadt. Wir bedanken 
uns für Ihr Vertrauen.

h d j i
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Kulturcafé 

Rückblick
Astrophysik leicht gemacht

Mit genial einfachen didaktischen Mitteln erklärte 
Dr. Willy Marth den Urknall und die ständige Aus-
dehnung des Universums. Ein Luftballon und eine 
alte Milchkanne genügten ihm für seinen Blick ins 
Weltall.
Wer diesen Vortrag versäumt hat, darf sich eine 
Fortsetzung des Themas 2019 vormerken: am 
4.11.19 wird Dr. Marth die Frage beantworten 
„Außeririsches Leben – gibt es das?“

Wie funktioniert eigentlich unser Gehirn?

Ursula Borchers erklärte wie unser Gehirn arbeitet. 
In einer kurzen anatomischen Einführung wurden 
drei der wichtigsten Regionen des Gehirns vorge-
stellt: der Hirnstamm, der lebenswichtige Funktionen 
regelt. Das limbi-sche System, das der Sitz unserer 
Emotionen und Instinkte ist. Und das Großhirn, mit 
dem wir bewusst denken, das unsere Handlungs-
planung ebenso lenkt wie unsere Bewegungen. 
Ein Neugeborenes kommt mit rund 100 Milliarden 
Nervenzellen auf die Welt. Aber die Nervenzellen 
beginnen erst nach der Geburt, sich miteinander zu 
verschalten. Diese allmähliche "Hirnreifung" ist ein 
Prozess, der sich über die ersten 20 Jahre des Le-
bens hinzieht. Erst mit ca. 22 Jahren ist das Gehirn 
voll "vernetzt". Ob der junge Mensch in dieser Zeit 
zu einem refl ektierenden, einfühlsamen und verant-
wortungsvollen Zeitgenossen gereift ist, hängt da-
von ab, welchen Einfl üssen er ausgesetzt war. Denn 
"Jedes Gehirn ist ein Protokoll seines Gebrauchs". 

Das heißt: Wie gut ein Gehirn funktioniert hängt 
weitgehend davon ab, ob und wie wir es fordern.
Die gute Nachricht war, dass das Gehirn lebens-
lang trainierbar ist, wenn man die Disziplin dafür 
aufbringt. Einige Übungen hierzu rundeten den 
Vortrag ab.                                                     ep

Feinstaub, die unsichtbare Gefahr

Passend zum Monat November präsentierte Dr. 
Hanns-Rudolf Paur das Thema Feinstaub. Dabei er-
hielten die zahlreichen Besucher des KULTURCAFES 
fundierte Informationen zum aktuellen wissenschaft-
lichen Stand, detaillierte Hinweise zur Gefährdung 
und den Auswirkungen auf die menschliche Ge-
sundheit. Besonderen Wert legte Dr. Paur auf die 
Möglichkeiten des Schutzes und stellte dabei an-
schauliche Bezüge zur Alltagswelt her.
Die sich anschließende Diskussion unter starker Be-
teiligung der Besucher entwickelte sich sehr enga-
giert, lebhaft und auch kritisch-konstruktiv.
Abschließend waren sich jedoch alle einig, dass 
der beste Schutz gegen Feinstaub ein feinstaubar-
mer Wohnort mit viel Wald, wie unsere schöne 
Waldstadt, ist.                                              SGK

Vorschau
3. Dezember 2018: Weihnachtsfeier

Herzlich eingeladen sind Sie zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Gebäck. Wie schon 
im letzten Jahr wird uns Zauberer Günter Grün mit 
seinen Kunststücken verblüffen. Dazu musizieren 
Kinder aus der Waldstadt.

7. Januar 2019: Miteinander der Religionen 

in der Praxis 

Viel wird über ein Mit- und auch Gegeneinander 
der Religionen oder der Religiösen und Religionslo-
sen berichtet und gesprochen. Wie ist das in Karls-
ruhe? Ist unsere traditionelle religiöse Vielfalt durch 
Spannungsverhältnisse und Abschottung gekenn-
zeichnet oder durch Offenheit? Gibt es Gemein-
samkeiten zwischen den Religionen und eine Basis 
für ein gutes Miteinander? Wie öffnet man sich zum 
friedenstiftenden Dialog, wenn es vermeintliche 
oder gar berechtigte Vorbehalte gibt? 
Mirja Kon-Thederan, Vorsitzende des Vereines AG 
Garten der Religionen für Karlsruhe e.V., berichtet 
darüber anhand konkret erfahrener Beispiele.

KULTURCAFÉ
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 Wertstofftonne entsorgen können.
• Es sind keine Schadstoffe, Bauabfälle, Altreifen  
 oder Elektrogeräte. 

Bitte stellen Sie Holzabfälle getrennt vom restlichen 
Sperrmüll auf den Gehweg, da diese extra einge-
sammelt werden. Abfälle, die nicht zum Sperrmüll 
gehören, bleiben stehen. Sie müssen umgehend 
nach der Sperrmüllabfuhr, spätestens aber am 
nächsten Tag, entfernt und ordnungsgemäß ent-
sorgt werden. Bitte reinigen Sie nach der Abfuhr 
bei Bedarf den Gehweg. 
Nutzen Sie das fl exible Angebot verantwortungs-
voll, indem Sie nur Gegenstände bereitstellen, die 
nicht weitergenutzt oder anderweitig verwertet wer-
den können. Denn eines ist sicher: Bis auf Holz und 
Metall gehen alle zum Sperrmüll bereitgestellten 
Abfälle für eine stoffl iche Verwertung verloren. 
Weitere Informationen zur Sperrmüllabholung unter 
www.karlsruhe.de/abfall

KIRCHEN14 GESCHÄFTSWELT

Das Pflegeheim in der Waldstadt
Altenhilfezentrum Karlsruhe Nordost

• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen
   der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene 
   und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 78 individuell einrichtbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im Altenhilfezentrum Karlsruhe Nordost, 
Glogauer Str. 10, 76139 Karlsruhe oder informieren Sie sich bei Beatrix Wieß, Tel.: 0721/9677-0, 
E-Mail: wiess@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Willkommen bei uns!

Wir 
bieten auch 

Stellen für 

Bufdis und 

FSJler!

Straßensperrmüll und Sperrmüll auf 
Abruf
Karlsruher Bürgerinnen und Bürger können zwei-
mal im Jahr ihren Sperrmüll kostenlos und bequem 
entsorgen: 1. Über den festgelegten Abholtermin 
für den Straßensperrmüll 2. Über den „Sperrmüll 
auf Abruf“: Hier kann jeder Haushalt einmal im 
Jahr einen Termin nach eigenem Bedarf aus drei 
verschiedenen Terminvorschlägen wählen.
Aber: Nicht jeder sperrige Gegenstand, für den 
Sie keine Verwendung mehr haben, ist Sperrmüll!
 
Drei Regeln, die erfüllt sein müssen:

• Es sind Dinge, die Sie auch bei einem Umzug   
 mitnehmen würden, also keine Gebäude-
 bestandteile wie Türen, Waschbecken oder   
 Gipsplatten.
• Es sind sperrige Teile, die Sie nicht einfach   
 zerkleinern und über die Restmülltonne oder die  
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Kleinteile, Altreifen, Schadstoffe, Bauabfall und 
Elektrogeräte sind kein Sperrmüll.

Und wir stehen
blöd da!

Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

©
 S

ta
dt

 K
ar

lsr
uh

e 
| L

ay
ou

t: 
St

re
ec

k 
| I

llu
st

ra
tio

n:
 w

w
w

.h
ob

-d
es

ig
n.

de

Richtig entsorgen: Abfälle, die nicht zum 
Sperrmüll gehören, bleiben stehen. Bitte reinigen 
Sie nach der Abfuhr bei Bedarf den Gehweg. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall
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zur Jahreslosung mit anschließendem Neujahrs-
brezel-Essen; M. Willunat
Meditation: samstags, 8:00 Uhr.  Nähere Anga-
ben unter Tel.: 68 62 82

Ökumenischer Adventskalender 
Im Dezember, jeweils 18:00 Uhr. Die genauen 
Orte entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder 
Aushängen in den Schaukästen, wir freuen uns 
alle auf zahlreiche Besucher.

Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg la-
den am Montag, 11. Dezember, 19:30 Uhr mit 
Glockengeläut  zum Ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. „Hoffnung, die weiter trägt“ heißt das 
Motto 2018.

Miteinander Teilen  
Am Mittwoch, 06.12., im Saal an der Emmaus-
kirche ab 12.00 Uhr laden die katholischen und 
evangelischen Gemeinden in der Waldstadt wie-
der zum Miteinander Teilen – einem Eintopfessen 
für die Dritte Welt – ein. Der Erlös kommt über die 
Herrnhuter Brüdergemeinde in Südafrika AIDS-
Kranken und Aids-Waisen-Kindern zugute!

Musik in Emmaus 
Samstag, 09.12., 18:00 Uhr, Emmauskirche:  
Adventsmusik und adventliche Texte mit den 
Kantoreien Waldstadt/ Knielingen. Musikalische 
Leitung: Annette Bischoff  
Sonntag, 10.12., 18:00 Uhr Emmauskirche:
Adventskonzert. Das Waldstadt Kammerorchester 

Evangelische Kirchen-

gemeinde Emmaus

Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721 – 9 67 37 11
E-Mail:emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Gemeindebüro: Friederike Gaiser / Sylvia Möller
Mo bis Fr 9–11 Uhr; Do 17–19 Uhr; 
in den Schulferien: Mi 9–11Uhr, Do 17–19 Uhr
Präsenzzeiten: Pfr. Micha Willunat:
Mi 9.30–11 Uhr und nach Vereinbarung
Sprechzeiten für Notgroschen: Mo 10–12 Uhr 

Gottesdienste 
Emmauskirche: immer sonntags 10:00,  
Gottesdienste an Weihnachten:

23.12.:
16:00  Uhr: Krabbel-Gottesdienst; K. Willunat
24.12./Heiligabend:
15:30 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
„Jesus hat Geburtstag“; M. Willunat/K. Willunat
17:00 Uhr: Jugendgottesdienst mit den Konfi s; M. 
Willunat/Team
18:30 Uhr: Musikalischer Gottesdienst mit Kanto-
rin Annette Bischoff und Solisten; M. Willunat
25.12./1. Weihnachtsfeiertag:
10:00 Uhr: Gottesdienst; S. Weber
26.12./2. Weihnachtsfeiertag:
10:00; Gottesdienst; W. Stober
31.12./Altjahrsabend:
18:00 Uhr: Gottesdienst mit Jahresrückblick; 
M. Willunat
Simeonkapelle

01.01./Neujahr; 17:00 Uhr: Neujahrsandacht 

Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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Zähringerstr. 94 
76133 Karlsruhe 
 

 
 

 

 

 

 

 

unter Leitung von Norbert Krupp spielt Werke von 
Bach, Vivaldi, Telemann und anderen. Solisten sind 
Rosemara Ribeiro (Alt), Susanne Holder (Violine), 
Izumi Gehrecke (Oboe) und Thomas Crome, Ulrich 
Münchgesang und Fatima Mestre (Horn). Der Ein-
tritt ist frei es wird um eine Spende gebeten. 

Freitag,15.12., 19:00 Uhr Simeonkapelle: 
Musik und Lesung 
Freitag, 12.Januar, 19:00 Uhr Simeonkapelle: 
Musik und Lesung 

Seniorenadvent 
Donnerstag, 07.12., 15:00–17:00 Uhr, in Emmaus. 
Geschichten, Lieder, Texte, adventliches Quiz, Kaf-
fee und Kuchen … 

Begegnungsnachmittag im Januar
Donnerstag, 11.01., 15:00 Uhr. Ich war fremd und 
ihr habt mich aufgenommen – was Flüchtlinge und 
Einheimische miteinander teilen und voneinander 
lernen können; von/mit Dr. Jörg Sieger, Priester und 
Mitarbeiter im Diözösan-Caritasverband.

KIRCHEN
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Robert Kopf GmbH & Co
Sanitärtechnik KG
Rintheimer Hauptstraße 44
76131 Karlsruhe

Tel. 0721/ 96238-21
Fax 0721/ 96238-18
E-Mail: info@kopf-haustechnik.de
www.kopf-haustechnik.de

· Sanitäre Installationen · Baublechnerei · Service 
· Lüftung · Beratung · Wartung · Heizungsbau 

· Vitales Bad · Barrierefreies Wohnen · Ausführung

Sanitär · Baublechnerei · Heizung

Katholische Kirche 

St. Hedwig

Pfarramt
Königsberger Str. 55, Tel.: 605 602 – 70 
Pfarrer: Erwin Schmidt, 
Kooperator: P. Thomas Maier
Büro: Elfi  Oebel, Susanne Schwarztrauber  
Sprechzeiten Pfarrbüro: Mo u. Fr 10 –12 Uhr, 
Di u. Do 15.30 –17 Uhr
E-Mail: st-hedwig@st-raphael-ka.de
Auf unserer Homepage www.st-raphael-ka.de können 
Sie viele wichtige Informationen erhalten, das aktuelle 
Pfarrblatt herunterladen und den Newsletter bestellen.

Besondere Gottesdiente in den 
kommenden Wochen
Dezember 2018

02.12. bzw. 09.12.: Familiengottesdienste zur Er-
öffnung der Erstkommunionvorbereitung in St. Hed-
wig bzw. St. Martin
09.12.: Abenteuerland in St. Martin
09.12.: Start-Up in St. Hedwig
24.12., Heiligabend: Familienchristmette mit Krip-
penspiel in St. Martin • Wortgottesfeier mit Kinder-
krippenfeier in Bruder Klaus • Familienchristmette 
mit Krippenspiel in St. Hedwig • Feierliche Christ-
mette mit musikalischer Einstimmung in St. Bernhard 
• Feierliche Christmette am Abend in St. Hedwig
31.12.: Gottesdienst zum Jahresschluss in St. Mar-
tin mit Te Deum und Segen
Januar 2019

01.01.: Neujahrsempfang & Aussendung Sternsin-
ger in St. Bernhard • Gottesdienst zu Neujahr mit 

anschl. Sektempfang unter der Empore in St. Hedwig
05.01.: Vorabendmesse in BK mit Aussendung der 
Sternsinger
06.01.: Ökumenischer Gottesdienst & Aussendung 
der Sternsinger (Aussendung in St. Hedwig) in der 
Kirche zum guten Hirten 
20.01.: Erste Gottesdienste mit Pfarrer Auer
27.01.: Abenteuerland in St. Martin
Ausblick

31.03.: Feierliche Investitur von Pfarrer Auer

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den schönen 
Brauch, sich an den Abenden zum lebendigen Ad-
ventskalender zu treffen. Näheres dazu im Pfarrblatt.

MiteinanderTeilen
„Miteinander Teilen", heißt die Aktion zum ökumeni-
schen Eintopfessen, in der Regel jeweils am 1. Mitt-
woch im Monat (außer in den Ferien) zwischen 
12.00 Uhr und 13.30 Uhr, deren Reinerlös für Projek-
te in der sog. Dritten Welt bestimmt ist. Es kochen im 
Wechsel Frauen von St. Hedwig und Frauen der ev. 
Waldstadtgemeinden. Das nächste Eintopfessen ist 
am am 05.12.2018 im Gemeindezentrum St. Hed-
wig. Neue Helferinnen werden dringend gesucht.

Nikolausaktion
Sie haben Interesse daran, dass Sie & vor allem 
Ihre Kinder vom Nikolaus am 06.12. besucht wer-
den? Ab dem Nachmittag (ca. 17 Uhr) werden sich 
Nikoläuse aus unserer Kirchengemeinde auf den 
Weg machen, um Familien zu Hause zu besuchen.
Gerne nimmt der Nikolaus eine Spende entgegen, 
die einer sozialen Einrichtung zugutekommen wird. 
Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich 
bitte bis zum 03.12. per E-Mail bei: benedikt.
lang@st-raphael-ka.de an.

Adventskonzert mit „Oratorio de Noël“
Am Samstag, den 15. Dezember 2018, sind in 
der Kirche St. Bernhard besinnliche Klänge zu hö-
ren. In einem Adventskonzert wird das „Oratorio 
de Noël“ des französischen Komponisten Camille 
Saint-Saëns in einer Fas-sung für Chor, Vokalsolisten 
und Orgel zur Aufführung gebracht. Gestaltet wird 
dieses Konzert durch einen Projektchor der Kirchen-
gemeinde St. Raphael unter der Leitung von Kantor 
Max Deisenroth. Weitere Werke der Romantik für 

KIRCHEN
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GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31
www.beerdigungen-gonther.de

Chor, Orgel, und Solisten ergänzen das Programm. 
Der Beginn des Konzertes ist um 18 Uhr. Eintritt 9 
Euro, ermäßigt 5 Euro. Karten in den Pfarrbüros 
sowie an der Abendkasse.

„Mit Orgel und Trompete“ Festliches 
Konzert zum Jahresbeginn
Am Samstag, den 5. Januar 2019 um 18 Uhr lässt 
Kantor Max Deisenroth die neue Mühleisen-Orgel 
gemeinsam mit der Trompeterin Haruka Omori in 
der Kirche St. Bernhard erklingen. In einem festli-
chen Konzert für Orgel und Trompete wird das Jahr 
2019 in der Kirchengemeinde St. Raphael mit Wer-
ken von Bach, Vivaldi u.a. musikalisch begrüßt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Sternsingeraktion
Unter dem Motto „Wir gehören zusammen – in Peru 
und weltweit“ sammeln auch dieses Jahr wieder Stern-
singer Spenden für Kinder mit und ohne Behinderung 
in Peru und weltweit. Weitere Infos im Pfarrblatt.

Gottesdienstordnung in der Vakanzzeit
Nach dem Weggang bzw. Umzug von Pfarrer 
Schmidt wird es zwischen Mitte Oktober und des 
Beginns der Tätigkeit von Pfr. Auer Mitte am 20. 
Januar eine besondere, etwas reduzierte Gottes-
dienstordnung geben. Schon heute danken wir den 
auswärtigen Priestern, die in dieser Zeit mithelfen 
bzw. den ehrenamtlich tätigen Leiter*innen der 
Wortgottesfeiern! Bitte die Hinweise im jeweils ak-
tuellen Pfarrblatt beachten!

Alpha-Glaubens-Kurs 2019
Vielleicht geht Ihr Sohn, Ihre Tochter dieses Jahr zur 
Erstkommunion, zur Firmung oder zur Konfi rmati-
on? Oder Du bist gerade zuhause ausgezogen und 
suchst nach dem Sinn des Lebens? Oder Du wolltest 
schon immer mehr über den christlichen Glauben 
wissen? Dann ist das DIE Gelegenheit, mit anderen 
über den Glauben ins Gespräch zu kommen.
Wir laden Dich herzlich ein zum ALPHA-SCHNUPPER-
FEST am Dienstag, 22.01.2019, um 19 Uhr im Saal 
der Laurentiusgemeinde Hagsfeld, Schäferstr. 13. 
Dieser ersten Begegnung können sich, weitere the-
matische Treffen jeweils dienstagsabends ab 19Uhr 
anschließen. Hab Mut, schau am 22.01. einfach 
einmal unverbindlich vorbei! Dein Alpha Team aus 
den Gemeinden Emmaus, Laurentius und St. Raphael

Kinderbibeltag 
Der Kinderbibeltag am 18.01.2019 von 15 bis 18 
Uhr in St. Hedwig steht unter dem Motto „Jesus und 
seine Freunde“. Wir suchen noch fröhliche HelferIn-
nen. Ruf mich einfach an Ingrid Tichy Tel.: 687024

Taizéfahrt in den Pfi ngstferien 2019
Pfi ngstsonntag, 09.06., bis Sonntag, 16.06. 2019. 
Weitere Informationen und Anmeldungen bekom-
men Sie bei: Elly Hilbmann (ehilbmann@gmail.com)

Firmung
Im kommenden Jahr fi ndet am Wochenende 29.11. 
bis 01.12.2019 in unserer Gemeinde
wieder die Firmung statt.
Falls Sie keine Einladung erhalten haben oder sich 
gerne als Erwachsene(r) fi rmen lassen möchten, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit einem unserer Pfarr-
büros oder mit unserem Pastoralreferenten Benedikt 
Lang auf. Am 17.12.2018 ist Anmeldeschluss für 
die Vorbereitung.

Altpapiersammlung St. Hedwig
Die Altpapiersammlung ist für die Jugendlichen un-
serer Gemeinden wichtig um Gelder für Ausfl üge 
und Aktionen zu sammeln und Spenden an soziale 
Einrichtungen möglich zu machen. Bitte stellen Sie 
ihr Altpapier an den Sammeltagen bis 9 Uhr ge-
bündelt an die Straße, sodass die Jugendlichen es 
mitnehmen können. Gesammelt wird jede Art von 
Papier (Zeitungen, Kataloge, geschreddertes Pa-
pier und Kartonage,...). Tapeten und Styropor kön-
nen hingegen leider nicht mitgenommen werden. 
Wir danken Ihnen bereits jetzt für Ihre wertvolle 
Unterstützung.

KIRCHEN
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Neuapostolische Kirche

KA-Nordost / Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Gottesdienstzeiten:

Sonntags 9.30 Uhr; Mittwochs 20.00 Uhr
Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns herzlich 
willkommen.

„Advent ist ein Leuchten“
So beginnt ein Lied, das in der Adventszeit erklingt. 
Der Liedtext lädt dazu ein, sich dem Licht der Hoff-
nung zu öffnen, das die bevorstehende Adventszeit 
erfüllen möchte.
In diesem Gedanken freuen sich die Mitglieder der 
Kirchengemeinde auf die Adventsgottesdienste, in 
welchen die Vorbereitung auf die Geschehnisse der 
Geburt Jesus Christus vor über 2000 Jahren und de-
ren Bedeutung für den Glauben im Hier und Heute 
beleuchtet werden. Die Einstimmung unterstützt eine 

musikalische Andacht am Abend des 18. Dezem-
ber, die um 18 Uhr in der Neuapostolischen Kirche 
stattfi ndet. Beiträge des Gemeindechors, von Or-
chester und Flötengruppe möchten eine besinnliche 
Atmosphäre und Ruhe zum Innehalten erzeugen. 
Sie sind herzlich eingeladen die Adventszeit und 
Weihnachten im Gottesdienst oder in der Andacht 
mit zu erleben.

Am Heiligen Abend  
Oft ist der 24. Dezember noch von so manchem 
Trubel und Unruhe geprägt. Eine Möglichkeit sich 
bewusst auf den Heiligen Abend einstimmen zu 
lassen bietet sich um 15:30 Uhr vor der großen 
Kapelle auf dem Karlsruher Hauptfriedhof. Ge-
meinsam mit dem Karlsruher Fächerchor gestalten 
Sängerinnen und Sänger aus den neuapostolischen 
Kirchengemeinden in Karlsruhe ein kleines Konzert 
und laden dazu ein, gemeinsam in den Heiligen 
Abend hineinzutreten.

KIRCHEN
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Eichendorffschule 

Karlsruhe

Informationsveranstaltung 
„Übergang in weiterführende Schulen“
Im Rahmen der Veranstaltung möchten wir die Eltern
unserer Viertklässler über den Bildungsauftrag, die 
Arbeitsweisen und Leistungsanforderungen der auf 
der Grundschule aufbauenden Schularten informie-
ren. An diesem Abend werden Vertreter der weiter-
führenden Schulen anwesend sein und ihre Schulart 
vorstellen. Termin: Dienstag, 4. Dezember 2018, um
19.30 Uhr, Ort: Sporthalle der Ernst-Reuter-Schule, 
Tilsiter Str. 15, 76139 Karlsruhe.
Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein.

Hans-Peter Grycz

Mit dem Ökomobil am Jägerhaussee
das neue Schuljahr begann bei schönstem Wetter 
gleich mit einer besonderen Attraktion. Das Ökomo-
bil, ein Naturschutzlabor auf vier Rädern, kam zu 
Besuch an den Jägerhaussee und Herr Baumgärtner 
erforschte mit uns das Leben in und rund um den 
See.
Professionell ausgerüstet mit Kescher, Sieb und 
Pinsel ging es auf die Suche nach Wassertieren. 
Vorsichtig, damit den Tieren nichts passierte, setz-
ten wir unsere noch unbekannten Fänge in größere 
Schalen. Im Ökomobil betrachteten wir die Tiere 
dann unter dem Mikroskop und Herr Baumgärtner 
und seine Assistentin halfen uns beim Umgang mit 
den Mikroskopen und der Bestimmung der Tiere. 
Besondere Funde schauten wir dann noch unter 
dem Digitalmikroskop und einer Großprojektion 
gemeinsam an: Wir konnten eine Muschel beob-
achten, wie sie ihren Fuß aus der Schale streckte, 
die vielen kleinen Augen der Libelle und die tollen 
Muster der Flügel, sogar der Dotter in den Eiern 
einer Wasserschnecke war zu entdecken. Nur der 
Wasserläufer war so schnell, dass er uns immer 
wieder aus dem Bild lief.
Viel zu schnell ging die Zeit vorbei, so dass gar 
nicht alle Funde bestimmt werden konnten, denn 
schließlich mussten die Tiere auch wieder in die 
Freiheit entlassen werden.
Das Ökomobil, das unter dem Motto "Nur was 
man kennt und schätzt, kann man auch schützen" 
unterwegs ist, hat seinen Auftrag bei uns voll erfüllt. 

Vielen Dank an das Ökomobilteam für die tollen 
Erfahrungen.                 Klasse 3c (Heike Messmer)

Ausfl ug zum Hirselabyrinth in Büchenau
Bei schönstem Sonnenschein und hochsommerli-
chen Temperaturen startete die Klasse 9 am 20.Sep-
tember einen Ausfl ug zum Hirselabyrinth in Büche-
nau. Nach einem Fußmarsch von der Haltestelle in 
Spöck, vorbei am Baggersee, bis nach Büchenau 
gelangten wir zum Hofl aden der Familie Schäffner, 
die als jährliche Attraktion ein Hirselabyrinth für Be-
sucher jeglichen Alters anbietet.
Zunächst wurden die Schüler in Kleingruppen ein-
geteilt, ganz unter dem Motto: „Jeder kann mit je-
dem arbeiten“. Nach einer herzlichen Begrüßung 
und kurzen Einführung durch Frau Schäffner, wur-
den in kurzem zeitlichen Abstand die Gruppen ins 
Labyrinth geschickt. Das Ziel war, möglichst schnell 
die verschiedenen Wegpunkte zu fi nden, die auf 
einem Laufzettel per Stempel vermerkt werden.
Bereits nach nur 10 Minuten konnte die erste 
Gruppe schon alle Stempel vorweisen und hatte 
sich eindeutig eine kleine Erfrischung in Form von 
Getränken sowie einen kleinen Imbiss verdient! 
Nach und nach kamen die anderen Gruppen aus 
dem Labyrinth, von denen die meisten ebenfalls 
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alle Wegmarken gefunden hatten. Nach einer Er-
holungspause mit Kuchen oder belegten Brötchen 
traten wir dann den Rückweg an.
Alles in allem war der Besuch im Hirselabyrinth ein 
gelungener Ausfl ug, der sehr zu empfehlen ist, ge-
rade auch aufgrund des gemütlichen Ambientes auf 
dem Hof mit vielen Kleintieren und dem Hofl aden mit 
saisonalem und regionalem Angebot. Cornelia Kuhn

Besuch im Märchenpark in Ludwigsburg
Am 10. Oktober machten sich 50 Kinder der Klas-
sen 3a und d, mit drei Müttern und den Klassen-
lehrerinnen auf den Weg nach Ludwigsburg. Nach 
einer 2 stündigen Fahrt, 3 Umstiegen und 20 Minu-
ten Fußweg hatten sie ihr Ziel erreicht. Zuerst wur-
de gefrühstückt, um im Anschluss die Kürbisausstel-
lung zu besuchen. Die Kinder waren beeindruckt 
von der Größe der Kürbisfi guren. Sie sahen ein 
Eichhörnchen, viele Ameisen, einen Specht, einen 
Fuchs u.v.m.
Danach stand der Besuch des Märchenparks auf 
dem Programm. Nach etlichen Schiffsfahrten durch 
verschiedene Märchen ging es zu Aschenputtel, 

Max und Moritz und Hänsel und Gretel. In der 
Nähe der Schiffschaukel wurde noch einmal geves-
pert. Dann führte der Weg vorbei an Goliath, Frau 
Holle und den Bremer Stadtmusikanten Richtung La-
byrinth und dem hungrigen Drachen. Der Abschluss 
war bei Rapunzel. Dort rief die ganze Gruppe „Ra-
punzel, lass dein Haar herunter“. Und siehe da, 
Rapunzels Zopf näherte sich Richtung Boden.
Erschöpft, aber glücklich kamen alle um halb 6 wie-
der an der Schule an.

SCHULEN
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Altenhilfezentrum,

Glogauer Straße 10 96770

Altenwohnheim,

Volm-Haus, Neisser Straße 6 684949

Begegnungsstätte Waldstadt 684099

Bündnis 90/Die Grünen 46460399

Bürgerbüro Ost 115

Bürgerverein Waldstadt e.V. 9686290

Carneval-Club-Waldstadt 616172

CDU-Ortsverband Waldstadt 4706642

Deutscher Alpenverein 575547

Ev. Pfarramt Hagsfeld 681100

Ev. Emmausgemeinde 9673711

FDP 9686613

Fächerbad 967010

Forstrevier Waldstadt 689812

Freie Wähler 9685702

Gemeinsam für Karlsruhe GfK 689533

Hardtwaldfreunde 882418

Katholisches Pfarramt,

Königsberger Straße 55 60560270

KINDERGÄRTEN

Beuthener Straße 40 686864

Elbinger Straße 14 683722

Insterburger Straße 13 686662

Königsberger Straße 9 684296

Königsberger Straße 33 686784

Kösliner Straße 102 67262

Waldeckstraße 9 670038

Kinder- u. Jugendtreff 

Geroldsäcker 682259

Kinder- u. Jugendhaus 

Waldstadt 2010464

KSV-Clubhaus 684515

Neuapostolische Kirche 678694

Polizeirevier Waldstadt 967180

SCHULEN

Eichendorffschule 133 4652

Ernst-Reuter-Schule 133 4656

Europäische Schule 680090

Otto-Hahn-Gymnasium 133 4556

Parzivalschule 3525363

Tulla-Realschule 133 4614

Wichtige Adressen und Telefonnummern (Stand Nov 2017)

Waldorfschule 9689210

Schülerhort 35 27 851

Ski-Club Karlsruhe

Clubrestaurant „French Open“ 47 00 45 38

Sozialer Dienst,

Beuthener Straße 42 133 5345

SPD-Ortsverein Waldstadt 688201

SSC 967220

Tennisschule Hans Mogendorf 681374

Theater „Die Käuze“

Königsberger Straße 9 684207

Waldstadtbibliothek 67673

KANZLEI

Martin Schwarzbeck, 

Rechtsanwalt

Kolberger Str.2a 682476

Mein guter Vorsatz 
für 2019:

+ Gehwegparken + Straßenbahntaktung + Preise im Fächerbad + 
+ Bauprojekt Kolberger Straße + Schwimmen lernen + Hochbeete +
+ Kreisel Theodor-Heuss-Allee + Gemeinsam leben + 
+ Begegnungsstätte + Hundetüten + 
+ und vieles, vieles mehr!

Ich werde Mitglied im Bürgerverein. 
Denn so stärke ich meine Waldstadt! 

Mit kleinem Beitrag viel erreichen.
Mitglied schon ab 10,- EUR pro Jahr.

Bürgerverein Waldstadt e.V.
0721 968 62 90  bv-waldstadt@bv-waldstadt.de
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Öffnungszeiten in der Waldstadt  (Stand Nov 2017)     

 Waldstadtzentrum

 Bäckerei Nussbaumer 7–21 Sa 7–21, So 8–11 3544731 
 im EDEKA 
 BBBank  Mo, Di, Do, Fr 9–13; Mi 9–13:30;   967360
  Mo, Fr 14–16; Di, Do 14–18  
 Bibliothek  Mi 10–12 u.14–18; Mo, Di, Fr 14–18; Do 13–17  67673 
 Center Shop mit Post- 7–13 u. 15–18  Sa 8–14 46711858
 Filiale Schreibwaren, Zeit-
 schriften, Lotto, Copyshop   
 dm Drogeriemarkt  8–20  Sa 8–18 9683033 
 Carota Naturkost und Café Mo–Fr 8–18:30 Sa 8–14 017624126117
 EDEKA-Behrens  7:30–21  Sa 7:30–21 689826 
 Friseur Brädle  Di, Mi, Fr 9–18:30; Do 9:30–19:30 Sa 8–13 67686  
 Optik Steidinger  9–12:30 u. 14:30–18:30 Sa 9–13  688168 
 Reinigung Sauberland  9–12:30 u. 14:30–18:30  Sa 9–13 670811 
 Reiseland  9–13 u. 14–18 Sa 9:30–13 685011 
 Sparkasse  8:30–12:30; Di u. Fr 14–16; Mo u. Do 14–18   146–3423
    146–3424
 Volksbank  Mo, Di, Do, Fr 8:30–12:30; Mi 8:30–13;  9350–0
  Mo, Di, Fr 14–16; Do 14–18  
 Wildpark-Apotheke  9–13 u. 15–18:30 Sa 8:30–13 9683044  
 Wochenmarkt Mi 14–18:30; Fr 12–18:30 Sa 7:30–12:30 
 Änderungs-Schneiderei  Mo, Di, Mi, Fr 9–12 u.16–19 Sa 9–13   67268
 Pizza-Kebap-Haus Ciwan 11–22 12–22 689281
 Immobilien Gartner 9–18  68078018
 Finanzberatung F. Gartner   68078016
   
 Elbinger Straße    

 Apotheke Helena  8:30–13; Mo, Di, Do, Fr 15–18:30 Sa 9–13 683477
 Bäckerei Brauss 7–18 Sa 7–18; So 8–11 685848
 Best Döner/Pizza-Haus   11–22  11–22 3548415 
 Friseursalon Unico Style Di–Fr 8:30–18; Mi auch nach Vereinb. Sa 8:30–13 682723
 Makaalti – das kleine 
 Nähstudio Di–Fr 10–13 u. 15–18   0170 1770895
 Netto – Marken-Discount  7–20 Sa 7–20 9683936
 Solarium Sommeroase   10–21 Sa 10–21; So 11–19 0176 61636125
 Praxis für Podologie Mo, Di, Do 9–13 u. 14–18; Mi, Fr 9–13  3523370
 Pinar Karasu – Immobilien 
 und Finanzierungskonzepte Mo, Mi, Fr 10–16 u. n. Vereinb.  0177 6001164
 Si’s Eyes – Fotostudio Fr 16–19 u. n. Vereinb.  0176 43686668
    
 Kolberger Straße

 Kosmetik Rieger und n. Vereinb.  681555
 med. Fußpfl ege
 Kfz–Werkstatt Ramel  Mo n. Vereinb.; Di–Do 8–16;   679911
  Fr 8–14 u. n. Vereinb.  0157 73061003
  
 Insterburger Straße    

 Beauty by Jenny 10–20 Sa 10–15 5044845
    017630497059 
 Time's Bistro Mo–Do 10–3; Fr 10–5 Sa 10–5; So 10–3 017647199656

 Geschäft Mo–Fr Sa/So Tel.-Nr.

SERVICETEIL
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 Schneidemühler Straße    

 Epos Fliesen u. Spanplatten n. Vereinb.   0177 4707794
 Gefest
 Friseursalon P. Fürniß Di–Fr 8:30–18  Sa 8–13 683138 
 Gaststätte Hubertus  15–24 Sa 15–24, So 11–22 678929 
 Geers Hörgeräte 9–13  91537378
 Miro Pizza & Kebaphaus 12–22 So 12–22 3547456
 Beli’s Haarstudio Di–Fr 9–18 Sa 8:30–14 9687567
 Penny-Markt  7:30–22 Sa 7:30–22 9683904
 Tankhof – Freie Tankstelle  8–18  Sa 9–12:30  684101 
 Vita-Apotheke  9–13; Mo, Di, Do, Fr 15–18:30 Sa 9–13  9351893
 Iffl and Hören 9–13; Mo, Di, Do, Fr 14–18  38419750
 Veritas Gesundheitsdienste 9–13, 14:30–18  91438450
 
  
 Königsberger Straße   

 Avia Tankstelle/Kfz- 7:30–18:30  Sa 8–13 682896
 Service und Shop  
 Bäckerei Visel  6–18 Sa 6–12:30;  682704
   So 8–11 
 Fahrschule Weber  Anmeldung Mo und Do ab 18  0171–6917836
 Podo Waldstadt – Mo 8–12, 13–18; Di u. Mi 8–16;     174 572 58
 Praxis für Podologie Do 8–12, 14–18; Fr 8–15;
  Hausbesuche n. Vereinb.
 Janitor 2.0 Gebäude- 8–12; Mo–Mi 14–18; Do 14–16   0170 7928912
 reinigung und Service
 Mieterservice Volkswohnung Di 9–13; Do 13–17  35230928
 (Königsberger Str. 37)    
 Santivo mobile Pfl ege 8–16  2012712
 (Königsberger Str. 37)
 Mach-Mit-Laden Mo 14–17; Di 14–18; Fr 10–13  40 242 125
 (Königsberger Str. 37)
 Piccolo Tesoro 9–20, ab 01.04.: 9–22 9–20,  47005498
 (Königsberger Str. 37)  ab 01.04.: 9–22
 Wolfshecke Kegelstube Di–Fr 16:30–22  Sa 10:30–22 96882877
 Königsberger Str. 55   
 
 
 Sonstige   

 DAV – Deutscher  Büro: Di, Do 16–18:30;   575547
 Alpenverein e.V.  Kletterzentrum: tägl. 10–23 10–23 96879510
 Am Fächerbad 2 
 Fächerbad – Schwimmhalle, Di, Mi, Do 6–22; Fr 9–22 9–22 96701–20
 Sauna–Paradies  Mo 13–22; Di–Do 10–22; Fr 9–22 9–20 96701–20
 Fit in Form, Glatzer Str. 1 C  Mo, Di, Do, Fr 10–22; Mi 9–22 Sa 9–17; So 10–17 1328336
 SSC Geschäftsstelle 10–12; Mo, Mi, Do, Fr 15–17; Di 15–19  96722-0
 Gaststätte „Denkfabrik“  11–24 11–24 93514138
 am SSC 
 Kunstturnregion Di 8–12; Di u. Do 15–18  4700270
 Geschäftsstelle

 Geschäft Mo–Fr Sa/So Tel.-Nr.

Die Zusammenstellung erfolgt ohne Anspruch auf Vollständigkeit und ohne Gewähr. Die Öffnungszeiten wurden den Aushängen 
entnommen, in Einzelfällen persönlich besprochen. Informationen aus dem Gesundheitsbereich werden getrennt veröffentlicht. 

SERVICETEIL



DERWALDSTADTBÜRGER Dezember 2018

26

Im Dienste der Gesundheit 
Stand: Nov.17

 Bereich Name Anschrift Telefonnummer

 Gynäkologie Dr. Elke Grote Lötzener Str. 8 681260
 Chirurgie Dres. Krahe, Eva Maria u. Bernd Beuthener Str. 18 685000
 HNO Dr. Reinert, Bruno Schneidemühler Str. 12a 682904
 Kinderarzt Schlüter, Theo Beuthener Str. 16 681334
 Allgemeinmedizin Dr. Bartlewski, Jürgen Lötzener Str. 12 5686839
  Dr. Luft, Irina Beuthener Str. 16 9686545
 Innere Medizin Dr. Boos, Susanne
  Dr. Heß, Matthias Elbinger Str. 2a 683267
  Dr. Höfl ich, Jörg Küstriner Str. 2 682624
 Zahnmedizin Dr. Blum, Oliver Lötzener Str. 4 687080
  Dres. Eckhard Gnädig, 
  Nicole Gnädig, Patrick Macke Insterburger Str. 11k 686969
  Dr. Hartmann, Jürgen Beuthener Str. 16 688812
  Dr. Hoffmann, Ingeborg Hallesche Allee 30 670226
  Dr. Marin, Carmen Elbinger Str. 16b 682468
  Dr. Schmidt, Corina Schneidemühler Str. 23h 683650
 Bereitschaftsarzt:  19292  Rettungsleitstelle: 112

 Heilpraktiker Keserü, Mathilde Brieger Str. 7 5312305
  Sailer, Doris Lauenburger Str. 3a 9686485
 Physiotherapie Dellenbach, Klaus Schneidemühler Str. 22a 683022
  Müller, Ilse Im Eichbäumle 13 682741
  Preiß, Fabian Lötzener Str. 16 96888910
 Massage Fröhlich, Andreas Glatzer Str. 1b 3544884
 Fußpflege Dellenbach, Tatjana  0176/31344877
  Geiger, R. und M. Lauenburger Str. 22 686612
  Kress, Manfred Kösliner Str. 22 9687015
  Kwasny, Ivana Königsberger Str.2F 17457358
  Rasch, Lonie Elbinger Str. 16e 3523370
    0179/5082034
  Rieger, Birgit Kolberger Str. 12d 681555
  Weber, Elke Glatzer Str. 1b 9687581
 Ergotherapie Herzer-Roth, Waltraud Hirschberger Str. 6 9688050
 Logopädie Strassacker, Astrid Neisser Str. 12 9688199
 Hebamme Knatz, Anja Schneidemühler Str. 20d 683268
  Shen, Hongying Brieger Str. 11 46725811
    0174 902 4094
 Mediation Nies de Alva, Sibylle Naumburger Str. 80 9686668
 Pflegedienst Santivo mobile Pfl ege GmbH Königsberger Str. 37 2012712
 Tiermedizin Dr. med. vet. De Rossi, Katharina Stettiner Str. 23 93510330
 Apotheken Helena Apotheke Elbinger Str. 16b 68 34 77
  Vita Apotheke Schneidemühler Str. 23e 9351893
  Wildpark Apotheke Lötzener Str. 8 9683044
 
 Apothekennotdienst unter: www.netdoktor.de/Services/Apotheken-notdienst-Suche/Stadt/Karlsruhe/

SERVICETEIL
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S-ImmoCenter GmbH

Kaiserstraße 223 · 76133 Karlsruhe

Tel. 0721 12082-0

www.immocenter-ka.de

Die Nummer 1
für Ihre Immobilie.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und einen 
  guten Start ins neue Jahr.

w

Vielen 
Wir w

frohe Weih
uten St g

Ihre Familie Behrens
Amex

Familie Behrens

Bei uns können Sie 
bargeldlos bezahlen:

  Karlsruhe-Waldstadt      Lötzener Str. 14     Tel. 0721 - 68 98 26      Kronau     Kirrlacher Str. 60    Tel. 07253 - 95 99 00

„Bei uns finden Sie alles, was 
das Herz begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, fangfrischer Fisch und 
vieles mehr....“

„Besondere Beratung und Lieferservice 
sind für uns selbstverständlich!“

Der Frischemarkt

„Die Waldstadt erreichen Sie 
bequem mit der 4er Straßenbahn.“„Im Waldstadtzentrum

und EKZ Kronau“ 

Wir wünschen eine 
fröhliche Weihnachtszeit!

25.000 mal 
Frische. Vielfalt. 
Freundlichkeit.

Wir lieben Lebensmittel.

www.edekabehrens.de
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Ernst-Reuter-

Schule

Herr König-Kurowski nun auch offi ziell 
neuer Konrektor
Auszeichnung Digitale Schule
Am 12. Oktober wurden 24 Schulen als „Digitale 
Schule“ geehrt, so auch die Ernst Reuter Schule. 
Diesen Schulen wurde es durch einen Leitfaden 
ermöglicht, eine Standortbestimmung sowie eine 
Selbsteinschätzung zum Thema „Digitalisierung“ 
vorzunehmen und Anregungen umzusetzen. Bei 
Vorliegen einer entsprechenden Profi lbildung kann 
von einer digitalen Schule gesprochen werden.
Die Ehrung der Schulen in Baden-Württemberg 
stand unter der Schirmherrschaft der Ministerin für 
Kultus, Jugend und Sport, Frau Dr. Susanne Eisen-
mann sowie der Kultusministerkonferenz (KMK).

Forum Bildung Digitalisierung in Berlin / 
Interview mit ESC-Gewinnerin Jetta
Die Konferenz Forum Bildung Digitalisierung ist 
die zentrale Plattform für Expertinnen und Exper-
ten aus Bildungspraxis, Bildungspolitik und -ver-

waltung, Zivilgesellschaft und Forschung, auf der 
über die Veränderungen des Bildungssystems un-
ter den Bedingungen der Digitalität diskutiert wird 
- da darf die ERS als eine der führenden Medien-
schulen Deutschlands natürlich nicht fehlen. So 
kam Schülern und Lehrern der Ernst Reuter Schule 
die Ehre zu, beim Startschuss zur neuen Konfe-
renzreihe zwei Workshops anbieten zu dürfen.
In der Reihe „Auf Augenhöhe“ präsentierten Joe 
Schmidgruber und Slavko Kovacic (beide aus der 
Lerngruppe 7) nun gemeinsam mit Lehrerin Silvia 
Koch und Tahir Hussain (21future) ihre Arbeit. 
21future ist eine gemeinnützige Initiative, die Kin-
dern und Jugendlichen wichtige Sozial-, Lebens- 
und Digitalkompetenzen vermittelt und sie somit 
besser auf die Herausforderungen des Lebens 
vorbereitet. So sind Lösungsvorschläge ffür prak-
tische Herausforderungen entstanden (z.B. „Strom 
an der Schule sparen“, „Digitale Medien smart 
nutzen“).
In einem zweiten Workshop ging es um die die 
digitale Transformation am Beispiel der cross-
medialen Schülerzeitung. Der betreuende Leh-
rer Axel Goerke gewährte gemeinsam mit den 
Schülerinnen Chiara Rossetti und Novelee Fürst, 
Ernschtle-Chefredakteurin, Einblicke in die Arbeit 
der Redaktion. Am Beispiel des Street Art Künst-
lers Banksy produzierten die Workshop-Teilnehmer 
dann eigene Fake News und erlebten auf diese 
Weise Demokratieerziehung an einer postdigita-
lisierten Schule.
Während der drei Tage hatten die beiden Nach-
wuchsjournalisten dann auch noch einen großen 
Interviewtermin und zwar mit keiner Geringeren 
als die Gewinnerin des diesjährigen Eurovision 
Song Contest. Vor ihrem Auftritt im Lido stellte sich 

SCHULEN
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Netta (in Israel ein Superstar) den Fragen von Chi-
ara und Novalee. Das Interview war überaus in-
teressant und auch sehr spaßig - dazu war es das 
erste, das die beiden auf Englisch führen mussten, 
was zusätzlich spannend war.

Schulentwicklung an der ERS Karlsruhe
Am Mittwoch, den 7.11., fand wieder der „Rote 
Salon“ statt, Schulentwicklung à la ERS. In tollem 
Ambiente trafen sich Schüler, Lehrer, Eltern und 
Studenten, um sich Gedanken über die Schule 
von morgen zu machen. Herr König-Kurowski und 
Frau Koch hatten zunächst drei Räume als "Escape 
Rooms" vorbereitet, in denen gar nicht so leich-
te Gruppenaufgaben zu lösen waren. Durch den 
Austausch mit unterschiedlichen Personen wurde 
es einem nie langweilig - und natürlich war der 
Rote Salon auch wieder sehr produktiv. Einige der 
Ideen (u.a. Street Food Festival) sollen noch dieses 
Schuljahr umgesetzt werden.
Der nächste Rote Salon fi ndet im Frühjahr 2019 
statt.

Mehrgenerationencafé "Wundertreff" 
Im ehemaligen Schülerhort, dem Wunderland, hat 
am Dienstag, den 20.11., das erste „Wundertreff“ 
stattgefunden. Schülerinnen und Schüler der ERS 
hatten mit Frauen von Sophia in der ERS Kekse ge-
backen und diese wurden dann am 20.11. mit Tee 
und Kaffee in Kaffehaus-Athmosphäre angeboten. 
Bei diesem Treff gab es die Möglichkeit zu Unter-
haltung und Austausch zwischen den unterschied-
lichen Generationen. Ebenfalls waren Schüler aus 
dem Ideenbüro anwesend, die ihre Unterstützung 
bei verschiedenen Themen anboten. Das Ideenbü-
ro ist auch im „Mach mit“ Laden in der Königs-
berger Straße anzutreffen, immer dienstags von 
14:30 bis 16 Uhr. Es steht mir Rat und Tat zur Ver-
fügung und ist offen für Ideen. Unterstützt wird das 
Ideenbüro von Frau Dorothea Frey vom Badischen 
Landesverein für Innere Mission, der das Quartier-
sprojekt leitet. Beide Aktionen wurden initiiert von 
L.E.B.E.N., dem Projektfach der ERS Karlsruhe.

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Seit über 80 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner!

Wir wünschen ein frohes Fest!

REISEN

                Öffnungszeiten:
 Mo – Fr  9.00 –12.30 Uhr 
  15.00 –18.00 Uhr
Do  nachmittags geschlossen
 Sa  9.00 –12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Wir planen Ihre schönsten Wochen!

Schwetzinger Straße 12 • 76139 Karlsruhe
Tel. 0721 / 9 68 86 70 • Fax 0721 / 9 68 86 72
E-Mail: ml.reisen@t-online.de • www.ml-reisen.de

g

Wir planen Ihre schönsten Wochen!
Frohe Weihnachten!

SCHULEN
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Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie

EINE KLARE SACHE

BERATUNG PLANUNG REPARATUR

WO LEISTUNGEN VERGLEICHBAR SCHEINEN,  
MACHEN WERTE DEN UNTERSCHIED

Glaserei Sand & Co. GmbH

 FENSTER
 HAUSTÜREN  
 GLASARBEITEN 
 FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

Blotterstr. 11 
76227 Karlsruhe

Tel.:  0721 / 94 00 150
Fax:  0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Otto-Hahn-

Gymnasium

Brandschutzsanierung – der Umbau 
der Schule geht weiter
Die Baumaßnahmen am OHG nehmen kein Ende. 
Kurz nach der Einweihung der neuen naturwissen-
schaftlichen Räume haben nun die Baumaßnahmen 
für die Brandschutzsanierung an der Schule be-
gonnen. Baubeginn waren die Pfi ngstferien 2018 
und wir hoffen auf eine Fertigstellung im Schuljahr 
2019/20. 
Das Brandschutzkonzept der Stadt sieht u.a. vor, 
dass es nun auch einen Fluchtweg über die Flach-
dächer geben muss. In diesem ersten Bauabschnitt 
ist dabei gleichzeitig das Dach saniert worden 
und wir haben eine weitere Solarenergieanlage 
bekommen. Auswirkungen haben die Sanierungs-
maßnahmen auch auf die Elektro- und Wasserver-
sorgungssysteme, so dass bis zum Ende der Maß-
nahmen die Decken in den Fluren geöffnet bleiben. 

Nach einem Beschluss der Stadt Karlsruhe werden 
bei größeren Sanierungen, die die Gebäudehülle 
betreffen, Waschbecken in den Klassenzimmern 
zurückgebaut. Dies soll Vorteile bei der Gebäude-
unterhaltung und der Hygiene bringen. In diesen 
Klassenzimmern muss deshalb auch zwangsläufi g 
ein anderes Tafelsystem eingebaut werden. Das 
OHG hat mit einem entsprechenden Raumkonzept 
darauf reagiert. Der neue Raumplan sieht nun nur 
noch für die Klassen 5 und 6 Zimmer mit Wasch-
becken vor. Dort halten wir es für besonders wich-
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tig, dass Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit 
haben, sich die Hände direkt im Klassenzimmer 
zu waschen. Wer kennt in der Unterstufe nicht das 
Missgeschick eines ausgelaufenen Füllers. In diesen 
Zimmern bleibt deshalb auch die Kreidetafel vor-
handen. In den anderen Räumen hat es die Schule 
in Verhandlungen mit der Stadt erreicht, statt der 
ursprünglich vorgesehenen Whiteboards nun digi-
tale Whiteboards nach dem Vorbild der naturwis-
senschaftlichen Räume zu bekommen. Dies ist si-
cher noch einmal ein gewaltiger Schritt nach vorne, 
wenn wir von den notwendigen Voraussetzungen 
für eine digitale Schule sprechen. Hier sind wir der 
Stadt Karlsruhe als Schulträger zu Dank verpfl ich-
tet, denn eine Ausstattung wie am OHG ist in ande-
ren Kommunen alles andere als selbstverständlich.
Im Sommer 2019 wird es dann fast nahtlos in die 
zweite Bauphase der Brandschutzsanierung ge-
hen. Hier werden die drei Treppenhäuser der Schu-

le eingeglast um nun endgültig den neuen Anforde-
rungen des Brandschutzes entsprechen. Die zwei 
noch bestehenden Atrien werden ebenso umgebaut 
wie die Vitrinen in der Aula. Zusätzlich erhalten wir 
beim Musikraum 140 einen weiteren Notausgang.
Alles in allem brauchen wir an der Schule einen 
langen Atem und viel Geduld, bis die notwendigen 
Maßnahmen alle umgesetzt sind. Der große Um-
fang macht es auch erforderlich, dass eine Reihe 
von Arbeiten bei laufendem Betrieb durchgeführt 
werden müssen. Zum Glück haben wir mit Frau Joa, 
Frau von Heymann und Herrn Pfund Architektinnen 
und Architekten, die sich alle Mühe geben, für die 
Schule eine gute Lösung zu erreichen, und einen 
Hausmeister, der in besonders engagierter Weise 
den Umbau begleitet. Allen Widrigkeiten zum Trotz 
stehen am Ende nicht nur eine sicherere Schule, 
sondern auch zahlreiche Verbesserungen in Bezug 
auf deren Ausstattung.   Andreas Ramin, Schulleiter

Individuelle Lösungen. Mit uns können Sie reden!

Roland Kuppinger
Schreinermeister
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

Stefan Nückles
Schreinermeister

Wattstraße 3
76185 Karlsruhe

Telefon 0721 74179
info@innenausbau-kuppinger.de
www.innenausbau-kuppinger.de

Meisterwerkstatt für Innenausbau und Raumgestaltung.

 Ivana Kwasny 
 Staatlich anerkannte Podologin

 Zugelassen für alle Krankenkassen

• Diabetische Komplexbehandlung
• Podologische Fußbehandlung
• Nagelkorrekturspange

PODO WALDSTADT
Praxis für Podologie
medizinische Fußpfl ege

Königsberger-Str. 2F • 76139 Karlsruhe
Tel.: 0721/ 17457358 • info@podo-waldstadt.de

Frohe 

Weihnachten! Dr. jur. Rahsan Dogan

Rechtsanwältin

Schwetzinger Str. 64

76139 Karlsruhe

e-mail: rahsan.dogan@web.de

Tel.: 0721/ 3525471

Fax: 0721/3525472

Mobil: 0721/ 9093044

017624045911

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr!
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Schon seit einigen Jahren arbeitet eine Delegation 
aus Lehrern, Eltern und Schülern daran, solche For-
schungsergebnisse mit dem bisherigen Schulalltag 
abzugleichen um ein Modell zu fi nden, welches 
diese Erkenntnisse in eine neue Zeitstruktur einbettet. 
Das Ergebnis dieses langjährigen, arbeitsintensi-
ven Prozesses ist im aktuellen Schuljahr an den 
Start gegangen: Der Schulbeginn für alle Schüler 
wurde von 7.45 Uhr auf 8.30 Uhr verlegt. Für die 
Eltern, die aus organisatorischen Gründen schon 
früher auf Betreuung angewiesen sind, gibt es eine 
kostenlose Frühbetreuung.
Das Ende des Schultages verschiebt sich zwar nach
hinten, allerdings fällt dies weniger ins Gewicht, 
als angenommen. Auch der Hort der Freien Wal-
dorfschule hat sein Betreuungskonzept an die neuen 
Strukturen angepasst. Hier ist die Betreuung nun in 
Kurzzeithort, erweiterter Kurzzeit- und Langzeithort ein-
geteilt und bietet verschiedenen Bedürfnissen der
Eltern Raum. Erste Erfahrungen zeigen bereits posi-
tive Effekte bei Schüler*innen wie Lehrer*innen. 
Vereinzelt sind weitere Anpassungen und Verbes-
serungen erkennbar geworden. Diesen widmet sich 

Freie Waldorfschule 

Karlsruhe

Auf neuen Wegen 
„Je später der Schulbeginn, desto besser die No-
ten“ – so lautet die Überschrift eines Artikels in der
Süddeutschen Zeitung vom Oktober 2017. Hier 
wird zusammengefasst, dass Schlafforscher und 
Chronobiologen schon längere Zeit den frühen 
Schulbeginn kritisch betrachten. Es geht um die in-
nere Uhr eines jeden Menschen und darum, dass 
diese inneren Uhren, welche sich u. a. an den Licht-
verhältnissen orientieren, eben nicht immer mit den 
äußeren Uhren in Einklang zu bringen sind. Gera-
de für Schüler*innen und insbesondere den Anteil 
der Jugendlichen ist dies in Bezug auf Schule eine 
Herausforderung, da ihre inneren Uhren in der Re-
gel entwicklungsbedingt einen anderen Rhythmus 
haben als die Uhren der Gesellschaft. Der aktuelle 
Stand der Forschung besagt, dass sich Konzentrati-
on und Leistungen von Schülern durch einen späte-
ren Schulbeginn steigern können. 

THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, www.Kaeuze-Theater.de
TEL. 0721/ 68 42 07, FAX 07 21/ 6700 99 

Kartenbestellung: Tageskasse ab 15 Uhr · Mail: info@Kaeuze-Theater.de
Theaterkasse: Di + Do. 10 - 12 Uhr

ab 5 Jahren

bis 23.12. 2018:
Di., Do., Sa. und So.
ab 10.1. – 17.3. 2019:
Do., Sa. und So.
Beginn 16 Uhr

nach den Brüdern Grimm
von Jutta Braun-Wingert

ASCHENPUTTEL
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Haid & Neu Straße 36b
76131 Karlsruhe

Tel. 0721 / 69 81 10

die Schule mit ihrer Delegation momentan und zeigt 
damit, dass sie eine lebendige und wandlungsfähi-
ge Organisation ist.

Adventskonzert
Auch unsere Veranstaltungen geben ein leben-
diges Bild der Freien Waldorfschule Karlsruhe. 
Wir laden Sie herzlich zum Adventskonzert am 
11.12.2018 um 19 Uhr ein. Es musizieren die 
musikalischen Gruppen unserer Schule aus Mit-
tel- und Oberstufe. Freuen Sie sich auf ein buntes 
Programm aus unterschiedlichen Epochen als Ein-
stimmung in die kommende Weihnachtszeit!

Oberuferer Weihnachtsspiele 
Zu den Oberuferer Weihnachtsspielen mit dem Pa-
radeis- und Christgeburtsspiel am Sonntag, 16.12. 
2018, 16 Uhr, und dem Dreikönigsspiel am Sonn-
tag, 06.01.2019, um 17 Uhr. Mitarbeiter der 
Schule führen Sie mit ihren Kostümen, mit Sprache, 
Musik und einem ausdrucksvollen Bühnenbild in 
das weihnachtliche Geschehen, fernab von jedem 
Weihnachtsstress. Nehmen Sie sich die Zeit!

Alle Facetten des Lebens genießen. 

Ganz wie es Ihnen gefällt.
Die Freiheit, so zu leben, wie Sie es wollen. Auch im 
Alter. In den eigenen vier Wänden. Aber mit dem um-
fassen den Komfort eines modernen Hotels. Und mit 
der Sicherheit eines bewährten Wohn- und Betreu-
ungskonzeptes. Das ist die Philosophie des Wohnstiftes 
Karlsruhe. 

In der neuen FächerResidenz im Herzen von Karlsruhe, 
nur wenige Minuten entfernt vom Zentrum mit seinen 
Märkten, Museen, Bühnen und Einkaufsmöglichkeiten. 

z
ig

om
der Sicherhei
ungskonzept
arlsruhe. 

In der neuen Fäc
nur wenige M
Märkten, Museen, B

Und in der beliebten Residenz Rüppurr, mit Blick auf 
den Nordschwarzwald, eigenem Hallenbad und her  vor-
ragender Anbindung nach Karlsruhe oder Ettlingen. 

Machen Sie sich selbst ein Bild. Führungen durch die 
Musterwohnungen fi nden jeden Dienstag von 15–17 
Uhr statt. Ohne Voranmeldung. In der FächerResidenz, 
Rhode-Island-Allee 4 und der Residenz Rüppurr, 
Erlenweg 2.

www.wohnstift-ka.de

SCHULEN
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Tullarealschule 

LernfreundeHaus verschönert
Im Rahmen der Themenwoche verbrachten 22 
Schüler*innen der Klasse 8c zwei Tage beim Ko-
operationspartner LernfreundeHaus. 
Die Lernfreunde bieten seit zwei Jahren unter Leitung 
von Jasmin Sahin auf rein ehrenamtlicher Basis und 
durch Spenden fi nanziert Unterricht für gefl üchtete 
Kinder in einem geschützten Rahmen an. Die Ko-
operation zur Tulla-Realschule besteht seit Anfang an 
und wird in verschiedenen Aktionen gelebt. 
Nach einer interessanten Einführung im Festsaal, 
bei der die Entstehung des LernfreundeHauses 

mit den LernfreundeSchülern den 
traditionellen Morgenkreis, bei 
dem sich alle im Kreis Sitzenden 
auf 13 verschiedenen Sprachen 
begrüßen. Anschließend wurden 
Stoffbahnen für die kreativen 
Zaun-Gemälde sowie kunstvol-
le Kreaturen aus Holz gefertigt, 
welche die Besucher des Lern-
freundeHauses von nun an am 
Eingangstor begrüßen. 

Ausbildung zum Junioren-
Schiedsrichter im Fußball
An der Tulla-Realschule fand Ende
Oktober 2018 ein Pilotprojekt 
zur Junioren-Schiedsrichteraus-
bildung statt. Angeboten wurde 
diese 40-stündige Ausbildung 
vom Kultusministerium in Koope-
ration mit dem Badischen Fuß-
ballverband. Inhalte waren ne-
ben Praxiseinheiten, Regelkunde, 
Aufgaben, Rechte und Pfl ichten 
des Schiedsrichters und Erster Hil-
fe auch die Aspekte Gewaltprä-
vention, Persönlichkeitstraining 
und Konfl iktmanagement. Vier 
Schülerinnen und 16 Schüler aus 
den Klassen sechs bis acht nah-
men an dem Lehrgang teil, der 
sie dazu berechtigt – anfangs mit 
einem Paten – bei Fußballspielen 
der D- und E-Jugend zu pfeifen. 

SCHULEN

Elegante Badlösungen für 
maximale Bewegungsfreiheit.
Komfortabel und zukunftssicher. BAD · DACH · WÄRME · KLIMA · STROM

KomfortBad

76137 Karlsruhe · Schützenstr. 47 · Tel. 0721.93174-0 · www.werling.de

Für mehr Lebenqualität!

BAD · DACH · WÄRME · KLIMA · STROM

BAD · DACH · WÄRME · KLIMA · STROM

FROHE 
WEIHNACHTEN

„Wenn ich groß bin kauf ich mir nen Peugeot!“

Autohaus Werner Beier GmbH
Citroën / Peugeot Vertragshändler

Heinrich-Wittmann-Str. 21

76131 Karlsruhe

Tel.: 0721-66338-0

www.autohaus-beier.de

Filialbetrieb: 
Mörscher Straße 9-17

76275 Ettlingen

Telefon 07243-9392-00

D S  A U TO M O B I L E S

und das alltägliche Arbeiten der Bildungseinrich-
tung erläutert wurden, begingen sie zusammen 
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Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Frohe Weihnachten

• Sanitär  • Gasheizung
• Baublechnerei  • Kundendienst

JÜRGEN WOLF  INSTALLATION

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel 0721 685153 
Fax 0721 6057904

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel  0721 685153
Mobil 0171 5307055
Fax 0721 6057904

Liebe Patientinnen!

Zu meinem 5-jährigen
Praxisjubiläum möchte
ich mich bei Ihnen ganz
herzlich für das mir
entgegengebrachte
Vertrauen bedanken!

Ihnen, liebe Patientinnen, sowie
meinem Praxis-Team wünsche 
ich gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für 2019.

Dr. Elke Grote
Frauenärztin

Lötzener Str. 8
76139 Karlsruhe-Waldstadt
www.frauenaerztin-grote.de

Tel. 0721 681260

NEU: 

MTU (medizinisch taktile

Untersuchung,

„Brusttastung“), auch

als Geschenkgutschein

Marktführer mit über 40-jähriger 
Erfahrung in der Vermittlung 

von Immobilien & 
einem einzigartigen Netzwerk!

Ihre Ansprechpartnerin 
in der Waldstadt:

Nadine Schneider 
Immobilienberaterin

Ich freue mich auf 
Ihren Anruf:

+49-(0)721 89 35 7 - 19
Kostenlose 
Immobilienbewertung!

Engel & Völkers Karlsruhe 
Karlstraße 49 • 76133 Karlsruhe

+49-(0)721-89 35 70 • karlsruhe@engelvoelkers.com
 www.engelvoelkers.com/karlsruhe

GESCHÄFTSWELT
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Fam. Beideck

„damit man weiß, was man isst“

Hofeigene und
regionale Produkte

Hofladen Öffnungszeiten:
Mi / Do / Fr     12:00-18:00 Uhr

Sa     8:00-13:00 Uhr

In der Karl-Pfizer-Anlage
Karlsruhe Hagsfeld
Telefon 0157- 70427956

Bitte parken Sie beim 
Wertstoffhof in der 
„Schäferstaße“oder 
„An der Tagweide“ 
gegenüber Züblin

Mi / Do / Fr 
S

m 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Beideck

www.hagsfelder-hofladen.de

Ev. Kindergarten Emmaus 

Vollverpfl egung für die Kinder 

„Wenn ich erwachsen wäre, würde ich mir eine 
Taucherausrüstung kaufen und den ganzen Müll 
vom Meer rausholen“, das war der Kommentar ei-
nes Kindes aus unserer Einrichtung, als wir gemein-
sam Bilder aus der Zeitung ansahen, auf denen 
Plastikmüll im Meer und am Strand zu sehen war.
Wir beschäftigen uns immer wieder mit dem Thema 
„Was können wir tun, um Müll zu vermeiden und 
sorgsam mit unserer Erde umzugehen“. Bei einer 
Aktion sammelten wir Müll rund um unsere Kita und 
erstellten eine Collage mit dem Titel: „Spuren hin-
terlassen“. 
Wir fragten uns, wie wir noch mehr Menschen 
sensibel für dieses Thema machen können – so ent-
stand eine gemeinsame Aktion der Kita Emmaus 
und von Edeka Behrens. Herr Behrens stiftete Beu-
tel, die die Kinder gestalteten.

Am Mittwoch, den 24. Oktober 2018, machte sich 
eine Kindergruppe auf den Weg zum Edeka-Markt 
Familie Behrens und verschenkten dort ihre Beutel 
mit einem Apfel an die Kunden. Die Kinder erklär-
ten den Kunden: “Die Beutel kann man bei jedem 
Einkauf wiederverwenden und dort sein Obst und 
Gemüse immer wieder zum Abwiegen hineintun.“ 
Nach einer halben Stunde hatten sie 100 Beutel 
verschenkt.

KINDERGÄRTEN
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Kita Wirbelwind  

Kinder helfen Kindern  
Das element-i-Kinderhaus Sportkita 
Wirbelwind aus der Waldstadt hat im vergan-
genen Kindergartenjahr durch kreative Aktionen 
Spenden für den Kinderschutzbund Karlsruhe e.V. 
gesammelt.
Die Kinder haben mit ihren Erzieher/innen be-
sprochen, dass es Kinder gibt, die in verschie-
denen Lebenslagen Hilfe brauchen. Dabei ent-
standen durch die Kinder verschiedene Ideen, 
um Spenden zu sammeln. So wurde gemeinsam 
in der Fußgängerzone in Begleitung einer Gitar-
re gesungen und auf einem Nähbasar Selbstge-
machtes verkauft.  
Die Erzieher/innen haben Frau Gissel vom Kin-
derschutzbund Karlsruhe e. V. in die Kita einge-
laden. So konnten die Kinder ihr die Spende in 
Höhe von 543 Euro stolz überreichen.

Kita St.Hedwig 

St. Martin in St. Hedwig

„Wir tragen unsre Laternen, die Lichter sie bren-
nen sacht…“, Und wieder einmal war es soweit. 
Die Kath. Kita St. Hedwig beging die alljährliche 
St. Martinsfeier mit einem Laternenlauf und im An-
schluss mit einem Gottesdienst in der Kath. Kirche 
St. Hedwig.
In den Wochen vor dem Umzug herrschte schon 
fl eißiges Schaffen in der Einrichtung. Die Kinder-
gartenkinder konnten unter mehreren Laternenmo-
tiven auswählen und dann schöne bunte Lichter in 
Eulen-, Kürbis-, Monster- oder Fuchsform gestalten. 
Auch die Krippenkinder waren beteiligt und be-
druckten ihre Lampions mit Monden, Sternen und 
Glitzer. Die Schulanfängerkinder des Kindergartens 
übten das Martinsspiel ein und es wurden Lieder 
einstudiert. Und auch die Eltern beteiligten sich und 
backten, traditionell wie jedes Jahr, am Vormittag 
des Laternenumzuges gemeinsam mit den Kindern 
leckere Martinsgänse.

schöne und aufmerksame Atmosphäre. Die Lieder 
wurden nochmal gemeinsam, begleitet von einer 
wunderbaren Gitarre, gesungen. Die Kinder von 
St. Hedwig führten die Geschichte des heiligen 
Martins auf und danach begeisterten die ABC-Kin-
der von St. Albert mit einem schönen Lichtertanz. 
Pater Thomas sprach ein Gebet.
Nach dem Gottesdienst wartete vor der Kirche 
schon ein Feuer und die leckeren Martinsgänse 
wurden verteilt. Inzwischen waren auch am Him-
mel Mond und Sterne zu sehen, viele Lichter und La-
ternen sorgten für ein gemütliches Beisammensein.
Es war, wie immer ein schöner Abend- die Kinder 
und Erzieher/innen der Kita St. Hedwig freuen sich 
nun auf eine besinnliche Advents- und Vorweih-
nachtszeit.                                         Nadja Laux

Am 12.11. um 17.00 Uhr trafen sich dann die 
Familien vor der Kita. Nachdem die Liedtexte aus-
geteilt worden waren, zogen alle gemeinsam los 
zu den Stationen, an denen die Lieder gesungen 
wurden. Auf dem Weg dorthin wurde erzählt, 
gesungen und die Laternen der Kinder leuchteten 
schön in der Nacht. An der Kirche angekommen 
traf man sich mit dem Kindergarten St. Albert um 
den Gottesdienst und die Aufführung gemeinsam 
zu erleben. Da alle Erwachsenen auf das Filmen 
mit Handys verzichteten, war es eine besonders 

KINDERGÄRTEN
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Schöne Feiertage und 
     ein gesundes neues Jahr!

Telefon 0721 / 62 38 98 84
info@osteopathie-kurbel.de
www.osteopathie-kurbel.de

KUNST & KULTUR 

Theater

„DIE KÄUZE“  

Aschenputtel
Märchen nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-
Wingert Regie: Jutta Braun-Wingert 
Ab 24.11. bis 23.12.2018: Di, Do, Sa und So
Ab 10.01. bis 17.03.2019: Do, Sa und So
Beginn: 16:00 Uhr; geeignet ab 5 Jahren

Diese Geschichte gehört zu den bekanntesten Mär-
chen der Brüder Grimm. Sie hat niemals ihre Fas-
zination verloren, erzählt sie doch, wie aus einem 
Traum Wirklichkeit werden kann. 
Nach dem Tod der Mutter hat Aschenputtels Vater 
ein zweites Mal geheiratet. Die Stiefmutter hat selbst 
zwei Töchter. Die drei ziehen ein in Aschenputtels 
Elternhaus. Es könnte alles gut werden. Aber: auch 
der Vater stirbt und Aschenputtel bleibt alleine zu-
rück – mit einer Stiefmutter, die sie wie eine Dienst-
magd behandelt und zwei Stiefschwestern, die sie 
verachten und verspotten. Dieses Leben ist freudlos 
und man könnte es Aschenputtel nicht verdenken, 
wenn sie in tiefe Verzweifl ung und Resignation ver-
fi ele. Aber sie hat einen starken Willen, eine sehr 
gute Freundin und nicht zuletzt die Tauben, die ihr 
zur Seite stehen und ihr immer wieder Mut machen. 
Die Begegnung mit dem Prinzen ist der Beginn der 
Wende: Aschenputtel leistet Widerstand und will 
nicht länger gehorsam sein. Sie scheitert beinahe an 
der Bösartigkeit ihrer Stiefmutter und Stiefschwestern. 
Die entscheidende Hilfe kommt zum Glück rechtzei-
tig - von überraschender Seite! Und natürlich helfen 
die Kinder aus dem Publikum mit, alles zum bestmög-
lichen und „traumhaften“ Ende zu bringen! 

Theater "DIE KÄUZE"; Königsberger Str.9; E-Mail: 
info@kaeuze.de;  www.kaeuze.de; Karten: Di und 
Do, 10–12 Uhr, unter 0721/684207; Ticket Forum 
Postgalerie für die Wochenendvorstellungen; Ta-
geskasse: eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Karlsruher

Spielgemeinde  

Karlsruher Spielgemeinde löst sich auf
Die Karlsruher Spielgemeinde wird sich nach 20-
jährigem Bestehen im Mai 2019 aufl ösen. 
Die letzte Produktion "Rosedorn" hatte am 17. 
November 2018 um 20 Uhr in die Emmauskirche 
Uraufführung. Leider war im Waldstadtbürger irr-
tümlich der 18.11. angekündigt. Wir bitten um Ent-
schuldigung! 
Weitere Möglichkeiten das letzte Stück der Spiel-
gemeinde zu sehen gibt es am 01.12.2018, St. 
Georg Kirche, St.Georg Weg, Stutensee-Spöck;
26.01.2019, Haus des Handwerks, Karlsruhe; 
23.02.2019, Baptistengemeinde, Karlsruhe-Nord-
stadt; 09.03.2019, Verkehrsmuseum Karlsruhe und
am 23.03.2019, St. Josef Kirche, Stutensee-Blanken-
loch, jeweils um 20 Uhr sowie am 18.05.2019 um 
17 Uhr beim Abschlussfest in der Emmauskirche.
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Wir bedienen Sie mit und ohne Termin.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr
wünscht Ihnen, verehrte Kundschaft, Ihr Friseurteam

Besondere Geschenkidee – 
ein Gutschein von Ihrem Friseur!

16,90

11,90

17,90

12,90

12,90
  8,90

Damen
Jeden Dienstag und Mittwoch:
waschen, schneiden, selbst föhnen .....................................17,90 Euro
Wimpern färben, Augenbrauen zupfen 
oder färben jeweils ...........................................................nur 7,50 Euro
Herren
Jeden Donnerstag: trocken schneiden............................... 12,90 Euro

Wir bedienen Sie mit und ohne Termin.

Unsere aktuellen Preise:

Praxis für Biologische Medizin
JOACHIM SCHALWIG – HEILPRAKTIKER (SEIT 1997)

LUDWIG-WILHELM-STR.10             76131 KARLSRUHE-OSTSTADT

TEL: 0721/ 66 325 199                   www.praxis-schalwig.de

Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung: 
Mo-Do 9-12 u. 15-18 Uhr

• HOMÖOPATHIE

• GANZHEITLICHE ERNÄHRUNGSMEDIZIN

• CHINESISCHE MEDIZIN

• PFLANZENHEILKUNDE

• MANUELLE THERAPIE

Beratung, Qualität
Vorbestellung möglich
(Tel., Fax, Email, callmyApo APP)
LieferservicenachMöglichkeit
Soda Austauschzylinder
Barrierefrei, Spielecke etc.

Schneidemühler Str.23e
76139 Karlsruhe
Fon 9351893Fax 9351894



DERWALDSTADTBÜRGER Dezember 2018

40

Waldstadtchor   

Ausfl ug zum Kaiserstuhl
Der diesjährige Chorausfl ug führte die Waldstadt-
sänger*innen mit ihren drei Grazien Kathrin Denner, 
Sabine Herr und Renate Schnatzer bei herrlichem 
Spätsommerwetter zum Kaiserstuhl.
Erstes Ziel war Endingen mit seinem traditionsreichen 
Stadtkern, an dem man hier heimatverbunden inten-
siv festhält. Einige Besonderheiten der Stadtführung 
sollen erwähnt werden: Am 27.05.1615 passierte 
das "Tränenwunder" der "Weinenden Muttergottes" 
in der Kirche St. Martin, wodurch diese bis heute 
Wallfahrtskirche wurde. 1751 fand hier die letzte 
Hexenverbrennung statt, obwohl so etwas schon 
damals verboten war. Endingen hatte jahrhunderte-
lang auch einen eigenen Scharfrichter (Henker); der 
letzte beendete seine Tätigkeit 1949 (mit Ende der 
französischen Besatzung)! Am 5. und 6.12.1842 
unterschrieben mehr als 40 Männer einen Siedler-
vertrag mit Venezuela, um dorthin, in die Colonia 

Tovar, auszuwandern. Bis heute gibt es gegenseitige 
Besuche zwischen dem Kaiserstuhl und Südamerika.
Am Ende unserer Stadtführung sangen wir, dirigiert 
von unserer engagierten Chorleiterin Kathrin, drei 
schmissige Lieder in der "Prachtkirche" St. Peter.
Zweites Ziel unseres Ausfl ugs war Burkheim: zuerst 
wurde unser Magen im Restaurant "Kreuz-Post" wohl 
gefüllt, dann unser Geist mit vielen Informationen 
und kräuterigen Beispielen im Burkheimer Kräuter-
hof, z B. mit  "Brustwickel-" oder Stimmschmeichler-
tee" für junge Senioren; aber auch den berüchtigten 
"Beduinen-schreck-Tee" lernten wir kennen.
Das dritte Ziel hieß Breisach am Rhein, wo wir auf ei-
gene Faust Unter- und/oder Oberstadt mit und ohne 
köstlichem Eis-Beistand erkundeten. Die Unterstadt 
lud zu einem Stadtbummel oder einem Hafenrund-
gang ein. Höhepunkt war das an Kunstschätzen rei-
che Münster St. Stephan auf dem Vulkanberg.
Nach so vielen geistigen und körperlichen Genüssen 
traten wir mit dem Bus die Heimreise an. Ganz herz-
lichen Dank, Frau Schnatzer, für die Organisation 
dieses schönen Chorausfl ugs zum Kaiserstuhl.

Georg Gerneth

Das gesamte Team wünscht
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Geschäftszeiten:

 Di, Mi, Fr  9:00 Uhr–18:30 Uhr

 Do  9:30 Uhr–19:30 Uhr

 Sa  8:00 Uhr–13:00 Uhr

KUNST & KULTUR KUNST & KULTUR 
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SSC Karlsruhe   

Jubiläumsbroschüre
Das Jubiläumsbuch „SSC Karlsruhe – 50 Jahre Spor-
tideen“ wurde vom Badischen Turnerbund mit dem 
1.Preis ausgezeichnet. Die für das Jubelbuch verant-
wortliche Ingeborg Stadler und 1.Vorsitzender Gert 
Rudolph nahmen den Preis im Rahmen des GYM-
WELT-Festivals auf der Landesgartenschau in Lahr am 
23.9.2018 gerne entgegen. Der Preis ist dotiert mit 
einem Preisgeld von 500 EUR und ist eine Anerken-
nung für das umfangreiche Werk, das mit großem 
Engagement von Ingeborg Stadler mit wesentlicher 
Unterstützung von Ebi Fischer erstellt wurde.
P..S.: Wer Interesse an dieser ausgezeichneten Fest-
schrift hat, kann sie gerne in der SSC-Geschäftsstelle
erwerben oder bestellen.

SSC Fitness- und Gesundheitsstudio
wiederholt ausgezeichnet

Das im letzten Herbst nach Umbau neu eröffne-
te Fitness- und Gesundheitsstudio des Sport- und 
Schwimmclub Karlsruhe e.V., ist aktuell zum wie-
derholten Mal mit dem Qualitätssiegel „Sport Pro 
Fitness“ des Deutschen Olympischen Sportbundes 
ausgezeichnet worden. Das Siegel bescheinigt dem 
Studio eine hohe Qualität unter anderem in den 
Bereichen der Qualifi  kation des Leitungs- und Be-
treuungspersonals, moderner und vielseitiger Gerä-
teausstattung, sportfachlicher Betreuung und kunden-
freundlicher Vertragsgestaltung.
Anfang Oktober feierte das Fitness- und Gesund-
heitsstudio des SSC Karlsruhe bereits seinen ersten 
„Geburtstag“. Der positive Mitgliederzuspruch seit-
her und das viele gute Feedback zeigen, dass die 

Entscheidung für eines der bisher größten Projekte 
in der SSC-Geschichte notwendig und richtig war. 
Von Anfang an war es eines der Ziele, die familiäre 
Atmosphäre und das gute Miteinander, welches den 
ja schon seit knapp 30 Jahren bestehenden „Fitness-
Treff“, das vereinseigene Fitnessstudio des SSC, seit 
Jahren von der Anonymität vieler kommerzieller Fit-
ness-Anbietern unterscheidet, in die neuen modernen 
Örtlichkeiten mitzunehmen und zu behalten. 
Dieses Unterfangen hat gut funktioniert, die Mi-
schung aus moderner, funktionaler Ausstattung und 
ausgebildetem Trainerteam kommt bei den Mitglie-
dern sehr gut an. So konnten sich viele interessierte 
Besucher am ersten Oktoberwochenende im Fitness- 
und Gesundheitsstudio des SSC umsehen und sich 
neben kostenlosen Schnupperstunden auch über 
die vielfältigen Trainingsmöglichkeiten und tollen 
Geburtstags-Einstiegsangebote informieren und be-
raten lassen.

Tennis
Es ist schön, wenn eine Abteilung und ein Trainer
die Erfolge ihrer Arbeit sehen. So ist es in der Ten-
nisabteilung des SSC. An erster Stelle ist hier Sina 
Herrmann nennen, die es geschafft hat mit gerade 
einmal 17 Jahren in der Rangliste des Deutschen 
Tennisbundes ( DTB ) bei den Juniorinnen U 18 auf 
Position 1 zu stehen. Sina spielt von Kindesbeinen 
an in der SSC- Abteilung und hat vor allem im ver-
gangenen Jahr bei ITF Turnieren wertvolle Punkte 
und Erfahrungen sammeln können, was zu diesem 
Erfolg geführt hat. In der deutschen Rangliste der Da-
men rangiert sie auf Platz 47.Nicht vergessen wollen 
wir aber auch die beachtlichen Erfolge der anderen 
Spielerinnen und Spieler.

Der Großmeister besucht in Karlsruhe
die SSC Enshin Karate Gruppe
In der 3. Oktoberwoche besuchte Kancho Joko Ni-
nomiya, der Großmeister des Enshin Karate, zum 
ersten Mal das Karlsruher Enshin Dojo – Koope-
rationspartner des SSC Karlsruhe – und leitete ein 
Training mit Kindern und Erwachsenen. Der Groß-
meister führte durch Aufwärmprogramm und Grund-
schule. Dann übte er Sabaki-Techniken: Die Energie 
des Gegners nutzen, um ihn zu überwinden. Die 
Teilnehmer waren begeistert.
Weitere Einzelheiten unter www.ssc-karlsruhe.de 
oder Tel. 0721-96722-0                     M. Chaussette

SPORT
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Reiseland GmbH & Co. KG
im Waldstadtzentrum • Neisserstr. 14 • 76139 Karlsruhe • Tel.: 0721 685011
karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de • www.reiseland-waldstadtzentrum.de

Wünscht Ihnen Ihr Team vom Reiseland im Waldstadtzentrum
Annett Raichle, Christina Volz & Calantha Kather. 

FROHE WEIHNACHTEN UND
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Der Blick ins Rathaus

Karlsruhe: Zukunftsstadt bleibt auf Er-
folgskurs

Karlsruhe ist fi t für die Zu-
kunft. Unsere Stadt gehört 
auch am Ende des Jahres 
2018 zu den ersten Adressen 
in Deutschland wenn es um 
Zukunftsfähigkeit und Lebens-
qualität geht. Ich sage das 
durchaus in dem Bewusstsein, 
dass man mit Superlativen 
zurückhaltend umgehen soll 
- vor allem hier in Baden, in 
dem das Understatement als 
Markenzeichen gilt. Aber ich 
kann mich auf Urteile Ande-
rer berufen, die sich mit der 

öffentlichen Beschreibung unserer Stärken und 
Qualitäten weit weniger schwer tun als wir selber. 
Nehmen wir das aktuelle Städteranking der Wirt-
schaftswoche. Im Zukunftsindex fi ndet sich unsere 
Stadt mit Platz acht unter den Top Ten der 71 Kom-

munen über 100.000 Einwohner in Deutschland 
wieder. Beim Zuwachs der Zahl der Beschäftigten 
in wissensintensiven Dienstleistungen belegen wir 
Rang 5, mit dem Anstieg der Betreuungsquote für 
Kinder unter drei Jahren um 9 Prozent erreichen wir 
den 6. Platz. Diese Ergebnisse decken sich mit den 
Erkenntnissen der Prognos-Studie aus dem Frühsom-
mer dieses Jahres. „Wo lebt es sich am besten?“ 
lautete die Frage. Und Karlsruhe gehörte zu den 
besten zwölf Prozent unter 400 Kommunen. 
Diese Position im Wettbewerb und in der Wahr-
nehmung von Städten in Deutschland kommt nicht 
von ungefähr. Der Erfolg ist das Ergebnis wohl 
überlegter Entscheidungen und rechtzeitiger Wei-
chenstellungen in der nahen – und auch ferneren –
Vergangenheit. Das ist allerdings kein Grund zum 
Ausruhen. Um unsere Position zu sichern und wei-
ter auszubauen, sind wir dauerhaft gefordert. Aber 
wenn ich die vergangenen Monate Revue passie-
ren lassen, dann stelle ich fest, dass wir dynamisch 
unterwegs sind. Das können wir alle Tag für Tag 
beobachten. Vor kurzem sind die Bagger im Wild-
park aufgefahren und schaffen Platz für Neues. Die 
Baustellen der Kombilösung ziehen sich aus dem 

Zentrum zurück. Und die Ver-
waltung arbeitet „innovativ und 
quer“, in dynamischen Prozes-
sen an der Zukunft unserer Stadt. 
Das nehmen die Menschen in der 
Stadt auch wahr, das motoviert 
zum Mitmachen. Viele wollen ge-
stalten, bringen ihre Ideen ein – in 
Stadtteilforen oder Beteiligungs-
prozessen. Wenn etwas gut ge-
worden ist, dann ist die öffentliche 
Präsenz und Anteilnahme riesig 
– ich denke nur an die offi zielle 
Enthüllung der Pyramide auf dem 
Marktplatz vor wenigen Wochen.

Gemeinderat kalibriert 

Finanzkompass

Um auf Erfolgskurs bleiben zu 
können, braucht es einen ver-
lässlichen Finanzkompass. Den 
kalibriert der Gemeinderat in den 
Haushaltsberatungen für die bei-
den kommenden Jahre. Über 550 
Millionen Euro wollen wir in die-

POLITIK
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sem Zeitraum investieren – in das Städtische Klini-
kum, in unsere Schulen, in das Badische Staatsthea-
ter, die Kultur, den Sport und in die Infrastruktur. Die 
Kernthemen der Stadtentwicklung haben wir dabei 
sechs so genannten Korridoren zugeordnet: Zukunft 
Innenstadt, Moderne Verwaltung, Soziale Stadt, 
Wirtschafts- und Wissenschaftsstadt, Grüne Stadt 
sowie Mobilität. Diesen Kernthemen müssen wir 
uns besonders zuwenden, wenn wir unseren Vor-
sprung im Wettbewerb der Städte in Deutschland, 
aber auch in Europa erfolgreich behaupten wollen.

Begeisterung und heitere Lebendigkeit spürbar

Dabei werden das Lebensgefühl und die Lebens-
qualität für die Menschen in der Stadt nicht zu 
kurz kommen. Seit dem Stadtgeburtstag hat die 
Begeisterung für Karlsruhe, die heitere Lebendigkeit 
vor allem in den Sommermonaten in unserer Stadt 
spürbar zugenommen. Die Schlosslichtspiele sind 
als Begegnungsorte der Zivilgesellschaft eine feste 
Größe im Jahresverlauf geworden. Darauf dürfen 
wir uns alle auch im kommenden Jahr freuen. Sowie 

auf das große Verfassungsfest aus Anlass des 70. 
Geburtstags des Grundgesetzes – quasi als Vorbote 
des Forums Recht, das in ein paar Jahren in der 
Residenz des Rechts auf die Bedeutung des Rechts-
staats für Friede und Freiheit in unserem Land, aber 
auch in Europa und der Welt verweisen soll. 
Zunächst aber lassen Sie sich auch in diesem Jahr 
von der Weihnachtsstadt Karlsruhe verzaubern. 
Lassen Sie sich ein wenig entführen aus dem Alltag 
und nehmen Sie etwas von der vorweihnachtlichen 
Stimmung mit in die letzten Wochen des Jahres. Ob 
im Kreis der Familie oder mit guten Freunden, ob 
beim Bummeln in der Weihnachtsstadt oder geruh-
sam zu Hause – ich wünsche Ihnen eine schöne 
Adventszeit, frohe Festtage und einen erfolgreichen 
Start in das Jahr 2019.

Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

RAT UND HILFE AUS TRADITION 
Seit 1902 stehen wir mit unserem Fa-

milienbetrieb Trauernden bei. Geben 

Sie dem Abschied eines einzigartigen 

Menschen einen besonderen Rahmen. 

Wann immer Sie uns brauchen – wir 

sind persönlich für Sie da: Individuell 

und professionell, vertrauensvoll und 

menschlich.

Feierhalle Karlsruhe

(0721) 9646010

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · trauerhilfe-stier.de
TRAUERHILFE STIER

(07 21) 9 64 60 10

Wir wünschen 
unserer Kundschaft 

ein frohes Weihnachtsfest!
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Fächerblick

Wie geht es mit dem 
„Stadtgrün“ weiter?

Liebe Karlsruher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,

im letzten Heft befasste sich der Fächerblick mit 
der Fragestellung „Ist Karlsruhe stadtgrün genug?“. 
Das war diesem außergewöhnlichen Sommer mit 
seinen vielen Hitzetagen und großer Trockenheit 
geschuldet. Messungen zeigen objektiv, dass es 
in Karlsruhe von Februar bis Oktober weniger 
als 50% der normalen Regenmenge gegeben hat 
(47,5%). Das Soll der Sonnenscheindauer war be-
reits im September erfüllt. Und auch der November 
machte so weiter.
In diesem Fächerblick wurden daher einige For-
derungen gestellt, wie z.B. ein objektives Be-
wertungssystem zur langfristigen Analyse der 
Grünentwicklung in der Stadt, Mikro-Grün für  Hin-
terhöfe und Vorgärten, weniger Steingärten, kein 
englischer Rasen, Begrünung von „steinernen“ 
Straßenzügen, Fassaden- und Dachbegrünung un 
eine öffentlich gesteuerte Grüninitiative als öffent-
lich-privates Engagement, das mehr als nur Hinter-
hof- oder Blumenschmuckwettbewerb ist.
Es soll hier nicht behauptet werden, dass durch 
den Fächerblick-Artikel einiges in Gang gekom-
men wäre. Aber im gleichen Zeitraum behandelte 
der Gemeinderat im Oktober gleich in zwei TOPs 
o.g. Aspekte, nämlich in 
1) TOP 10 "Pfl anzenträume/Gartenträume" – 
Neues Wettbewerbskonzept zur Förderung von 
Pfl anzen im privaten Umfeld als Beschlussvorla-
ge der Verwaltung. Kurzfassung: „Mit dem Blu-
menschmuck- und dem Hinterhofwettbewerb hat 
Karlsruhe zwei traditionsreiche grüne Wettbewer-
be, die auf private Beiträge zur Verbesserung der 
Wohnumwelt abzielen. … Um bürgerschaftliches 
Engagement zur Förderung von privatem Grün 
im gesamten Stadtgebiet weiterhin zu fördern …, 
erscheint es erforderlich, aktuelle Fragestellungen 
zur Bedeutung von Begrünungen in der Stadt in 
ein neues Wettbewerbskonzept einzubeziehen. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, ein neues For-
mat unter dem Titel „Pfl anzenträume/Gartenräu-

me“ aufzusetzen, in dem die beiden existierenden 
Wettbewerbe aufgehen.“
Beschluss des Gemeinderats: Mit 44 Ja-Stimmen 
bei 4 Enthaltungen angenommen.
2) TOP 17 Besseres und gesundes Stadtklima - we-
niger "Stein- und Schottergärten" als Antrag der 
SPD: „In den letzten Jahren zeigt sich in unserer 
Stadt, wie in vielen anderen Städten auch, ein 
dramatischer Anstieg der Anzahl von „Stein- und 
Schottergärten(...)“ 
In der Stellungnahme der Stadtverwaltung heißt 
es: „Ein entsprechendes Projekt ‚Grünsatzung‘ soll 
in 2019 begonnen werden.“
Beschluss des Gemeinderats: mit Stellungnahme 
einverstanden
Dem nicht genug legte die Bundesregierung einen 
Entwurf zu einem Masterplan Stadtnatur – Maß-
nahmenprogramm der Bundesregierung für eine 
lebendige Stadt – im September vor. Zusammen-
gefasst heißt es dort: Gerade dieser Sommer hat 
deutlich gezeigt, wie wichtig Grün für das Leben 
in unseren Städten ist. Schon kleinere Grünanla-
gen können die Temperaturen im Vergleich zur 
bebauten Umgebung um einige Grad Celsius sen-
ken. Solche urbanen Grünfl ächen bieten zudem 
wichtige Lebensräume für viele heimische Tier- und 
Pfl anzenarten, wie Insekten und Vögel. Damit in 
den Städten mehr und höherwertige Naturfl ächen 
entstehen, sollen die Rahmenbedingungen für Na-
tur in der Stadt verbessert werden. 
Das Bundesumweltministerium hat einen "Master-
plan Stadtnatur" erarbeitet, der derzeit innerhalb 
der Bundesregierung abgestimmt und danach 
mit den gesellschaftlichen Gruppen diskutiert 
wird. Der Entwurf sieht 19 Maßnahmen vor, die 
die Arten- und Biotopvielfalt in unseren Städten 
fördern. Darin fi nden sich u. a. folgende Schwer-
punkte: Neuer Förderschwerpunkt für Stadtnatur; 
Naturerfahrungsräume in den Städten für Kinder 
und Jugendliche; Bund als Vorbild: mehr Natur 
auf den eigenen Liegenschaften; Klimaschutzför-
derung stärker mit Naturverträglichkeit verbinden; 
Vorschläge für die Integration von Stadtnatur in 
bestehende Gesetze, z.B. Baugesetzbuch; Natur-
schutzanliegen in der berufl ichen Aus- und Wei-
terbildung
Interessant ist u.a. die geplante Veränderung im 
Baugesetzbuch: Dort soll in den Grundsätzen der 
Leitgedanken der „doppelten Innenentwicklung“ 
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Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Smart Home

Bündnis90/

Die Grünen

Einladung
Gerne begrüße ich Sie wieder zu Austausch und 
Diskussion über aktuelle politische Themen in mei-
nem Wahlkreisbüro. Schwerpunkt soll diesmal die 
Halbzeitbilanz grün-schwarzer Regierungsarbeit 
sein. Gleichzeitig wollen wir den Blick auf anste-
hende Projekte und Vorhaben richten. Als Gast 
begrüße ich Dr. Ute Leidig, meine Landtags-Zweit-
kandidatin für Karlsruhe-Ost.
Ich lade Sie herzlich ein zum:
„Grünen Schaufenster“Freitag, 11. Januar 2019 
um 17 Uhr, Huttenstraße 21 in Rintheim. Um bes-
ser planen zu können, bitte ich um Voranmeldung 
unter Tel. 0721/46460399 oder per Mail unter 
bettina.lisbach.wk1@gruene.landtag-bw.de

Mit herzlichen Grüßen
Bettina Lisbach, MdL

CDU Karlsruhe

Weihnachtsaktion der CDU Waldstadt 
8. Dezember – Helfen macht Freude
Fast schon traditionell verteilt die CDU Waldstadt 
in der Adventszeit selbstgebackene Plätzchen und 
schenkt Glühwein aus – im Gegenzug bitten wir um 
eine Spende für die Aktion Notgroschen der Sankt 
Emmaus Gemeinde.
Bitte notieren Sie sich den Termin! Wir sind am 8. 
Dezember ab 10.00 Uhr im Waldstadt Zentrum und 
freuen uns auf Sie und Ihre Beteiligung. 
Wie überall leben auch bei uns in der Waldstadt Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die unsere Hilfe als So-
lidargemeinschaft benötigen. „Auch in diesem Jahr 
werden wir dazu beitragen diese Not zu lindern“, 
betont der Vorsitzende der CDU, Stadtrat Sven Mai-
er. Natürlich macht das Verteilen der Plätzchen viel 
Spaß! Gute Gespräche, nette Begegnungen und der 
eine oder andere Becher Glühwein machen den Tag 
für alle Beteiligten zu einem schönen Erlebnis.
Die Aktion Notgroschen freut sich nicht nur zur 
Weihnachtszeit über Spenden. Weitere Informa-

verankert werden: Die Verdichtung der Innenstäd-
te soll mit der gleichzeitigen Schaffung von Grün- 
und Freifl ächenentwicklung verbunden werden.
Unabhängig davon haben sich in Deutschland 
mittlerweile 147 Kommunen zusammengeschlos-
sen, um die Nationale Strategie zur biologischen 
Vielfalt vorbildlich umzusetzen. Zu den Mitglie-
dern zählt auch Karlsruhe. Die Bündniskommunen 
sind Vorreiter und wichtige Multiplikatoren bei der 
Schaffung von Stadtnatur in Deutschland (www.
kommbio.de).
Die dargestellten Initiativen sind nur eine Auswahl 
an Aktivitäten, die geplant sind oder vorbereitet 
werden. Wenn nur ein Teil davon umgesetzt wird, 
kann die Stadt deutlich grüner und biodiversifi zier-
ter werden. Aber….vieles wird nur mit Unterstüt-
zung der Bürgerinnen und Bürger zu realisieren 
sein. Also wir alle sind gefragt!
Ein friedliches Weihnachtsfest, das nicht unbe-
dingt grün sein muss, und einen guten Rutsch 
wünscht Ihnen

Ihr AKB-Vorsitzender Dr. Helmut Rempp
(redaktionell gekürzt
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tionen sowie die Kontonummer und die konkrete 
Verwendung der Spenden fi nden Sie unter www.
emmausgemeinde-karlsruhe.de.
Wir freuen uns darauf auch 2018 mithelfen zu kön-
nen und werden unsere Aktion selbstverständlich 
fortsetzen.
Die CDU Waldstadt plant für das Jahr 2019 ein 
umfangreiches Programm. Das erste Highlight wird 
unser Neujahrsempfang sein. Über Ort und Datum 
informieren wir Sie rechtzeitig und freuen uns dar-
auf, Sie begrüßen zu dürfen.              Matthias Benz
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Den Spielplan des Theaters „Die Käuze“ fi nden Sie unter www.kaeuze.de  • Auskünfte zu den vielfältigen Angeboten und Veranstaltungen 
des SSC erfahren Sie bei der Geschäftsstelle (Tel. 96722-0) oder auf der Homepage www.ssc-karlsruhe.de • Der Hauptfriedhof bietet 
viele interessante Vorträge und Führungen. Sie fi nden alle Informationen hierzu unter www.friedhof-karlsruhe.de oder unter Tel. 0721 – 782 
09 33 • Besondere Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Textteil der Gemeinden! • Die Termine für die Altpapiersammlung für 2019 
lagen bei Drucklegung leider noch nicht vor.

     
      Datum    Zeit    Veranstaltung    Veranstalter/Veranstaltungsort

  

  

  

 So, 02.12. 10:00 Gottesdienst, anschl. adventlicher Basar Emmauskirche
  11:00 Familiengottesdienst zur Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung 
 Mo, 03.12. 14:30 Kultur-Café: Weihnachtsfeier Begegnungsstätte, Glogauer Str. 10
 Di, 04.12. 19:30 Infoveranstaltung „Weiterführende Schulen“ Eichendorffschule
 Mi, 05.12. 12:00 Miteinander Teilen – ökumenisches Eintopfessen Kath. Gemeindehaus St. Hedwig
 Do, 06.12. 11:00 60+: Wir kochen Evang. Gemeindezentrum Simeon
 Sa, 08.12. 10–13 Infostand Bürgerverein Waldstadtzentrum
  ab 10 Weihnachtsaktion CDU Waldstadtzentrum
  18:00 Adventskonzert der Kantoreien Waldstadt und Knielingen sowie  Emmauskirche
   des Kammerprojektchores unter der Leitung von Annette Bischoff 
 So, 09.12. 10:00 Gottesdienst mit Taufe, begleitet vom Waldstadtchor und Verabschiedung  Emmauskirche
   der Kirchendienerin Zianida Busch 
  18:00 Adventskonzert des Waldstadtkammerorchesters u.Grötzinger Kammerchores Evang. Kirche Emmaus
  18:30 WorldwideCandleLIghtning Gr. Kapelle Hauptfriedhof
 Di, 11.12. 19:00 Adventskonzert Freie Waldorfschule
 Do, 13.12.  ab 09:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend St. Hedwig
  15:00 Seniorenadvent mit Musik, weihnachtlichen Geschichten und Gebäck Saal der Emmauskirche
 Fr, 14.12. 18:00 „Weihnachten – Fest der Liebe“ Gebrüder Bögle InfoCenter Hauptfriedhof
 So, 16.12. 16:00 Oberuferer Weihnachtsspiele (Paradeis- und Christgeburtsspiel) Freie Waldorfschule
 Mo, 17.12. 19:00 Frauentreff: Advent Clubhaus der Emmauskirche
 Fr, 21.12. 19:00 Musik und Lesung Simeonkapelle
 Mo, 24.12. 15:30 Weihnachtsfeier Gr. Kapelle Hauptfriedhof

Die weihnachtlichen Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Textteil weiter vorne im Heft! 

Der Bürgerverein Waldstadt e.V. wünscht
allen Waldstädtern

ein gutes und erfolgreiches Jahr 2019!
 Di, 01.01. 10:00 Gottesdienst, anschl. Neujahrsempfang   Simeonkapelle
  11:00 Gottesdienst zu Neujahr mit anschl. Sektempfang unter der Empore Kath. Kirche St. Hedwig
 So, 06.01. 17:00 Dreikönigsspiel Freie Waldorfschule
 Mo, 07.01. 14:30 Kultur-Café: Das Miteinander der Religionen in Karlsruhe, Mirja Kon-Thederan Begegnungsstätte, Glogauer Str. 10
 Fr, 11.01. 17:00 Grünes Schaufenster Huttenstraße 21
 Fr, 18.01. 16–18 Öffentl. Infogespräch Freie Waldorfschule
  19:00 Musik und Lesung Simeonkapelle
 Do, 24.01. 15:30 Austausch und Begegnung für ehrenamtliche Helfer Saal der Emmauskirche

TERMINKALENDER
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nn ich.

Stadtwerke Eiszeit am Schloss.  
Vom 27.11.18 bis zum 27.01.19

Endlich wieder Eiszeit. Vor der malerischen Schlosskulisse 
Glühwein genießen, Punsch schlürfen und dem Alltag 
davongleiten. Die extragroße Eisfläche wird mit  
100 % Ökostrom gekühlt. Wir freuen uns, Ihnen  
die Eiszeit zu  präsentieren, und  wünschen  
einen schönen Winter.

www.stadtwerke-karlsruhe.de

Dahingleiten  
und das Leben  
genießen?



Erneut 
beste Bank 

in Karlsruhe


